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one Nation, one rhythm – tVG tanzshow
Es dauert nicht mehr lange, dann findet die 
diesjährige Tanzshow des TV Grundhof statt. 
Die Tanzshow steht dieses Jahr ganz im Zeichen 
des Zusammenhalts: Sämtliche Einnahmen 
kommen den Flüchtlingen des Amtes Langbal-
lig zugute. Deshalb freuen wir uns ganz beson-
ders darüber, wenn zahlreiche Besucherinnen 
und Besucher am Samstag, den 10. Oktober 
2015 in die Freie Waldorfschule Flensburg 
kommen, um sich Kinderballett, Turnen, Jazz 
Dance und vieles mehr anzuschauen.

Die Tanzshow startet um 19:11 Uhr.

Wir stecken in den letzten Vorbereitungen und freuen uns schon sehr auf die Veranstaltung, für die es noch Eintrittskarten gibt. 
Verkauft werden diese über das Amt Langballig. Kinder zahlen 8 Euro und Erwachsene 10 Euro.
Wir möchten uns schon jetzt bei den Sponsoren Busunternehmen Nissen-Nordballig, Salon Haarmonie, Dietz Transporte, Schärf-
dienst Angeln und Engel & Helden Fotografie sowie bei den Gemeinden Dollerup, Grundhof, Langballig, Ringsberg, Wees und 
Westerholz für die Unterstützung bedanken.

DRk Langballig e.V.

Einladung
zu unserem Wohltätigkeitsfest

am Freitag, d. 06. November 2015
im Landgasthaus Streichmühle.

Beginn der Veranstaltung: 19.30 Uhr

Wir bieten ein interessantes
musikalisches Programm.

Die Chorgemeinschaft Dollerupholz - Westerholz
wird uns mit einigen Musikstücken unterhalten.

Ein weiterer Programmpunkt 
lag zur Drucklegung leider noch nicht vor.

Selbstverständlich gibt es auch wieder eine Tombola.
Wir hoffen, dass wir gemeinsam

ein paar frohe Stunden verleben werden.
Auch Freunde und Bekannte sind herzlich willkommen.

Eintritt: 10 Euro
Ihr DRK Team

Samstag, 17. Oktober 2015 ab 19:30 Uhr
Freie Waldorfschule Flensburg

Eintritt: 13 ,- €
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Amt Langballig Öffnungszeiten
bürgerbüro:

Mo. - Fr. von 08.00 - 17.00 Uhr  ·  Sa. von 10.00 - 13.00 Uhr
Standesamt:

Mo. - Do. von 08.00 - 12.00 Uhr und Do. von 14.00 - 17.00 Uhr

telefonnummer: 
0 46 36 / 88 - 80   -   Fax: 88 - 37 · E-Mail: buergerbuero@langballig.de

Übrige Verwaltung:
Mo. bis Fr. von 08.00 - 12.00 Uhr  ·  Do. von 14.00 - 17.00 Uhr

Telefonnummer: 0 46 36 / 88 - 0   -   Faxnummer: 0 46 36 / 88 - 33
E-Mail: amt.langballig@langballig.de  ·  Homepage: www.langballig.de

Rentensprechstunde in der Amtsverwaltung 
Langballig
In der Amtsverwaltung Langballig wird regelmäßig eine kostenlose Bera-
tung in Angelegenheiten der gesetzlichen Rentenversicherung angeboten.
Diese Aufgabe hat der Versichertenberater der Deutschen Rentenversiche-
rung Bund, Herr Michael Klatt (Langballig), übernommen. 
Eine Beratung erfolgt auch für die Versicherten der anderen Versicherungs-
träger, jedoch nicht für die Landwirtschaftliche Alterskasse und Betriebs-
renten wie VBL usw. Die ehrenamtlich tätigen Versichertenberater (Versi-
chertenälteste) sind die „Vertrauensleute“ der Versicherten und haben 
insbesondere die Aufgabe, diesen bei den Leistungsanträgen, z. B. Ren-
tenantrag, Kontenklärungsantrag usw. behilflich zu sein und in Ren-
tenfragen zu beraten. Die Rentensprechstunden finden jeweils am ersten 
Donnerstag im Monat von 13.00 bis 17.00 Uhr statt.
In dringenden Fällen sind Sonderberatungen und bei Behinderung oder 
schwerer Erkrankung Hausbesuche möglich.
Die nächsten Sprechstundentermine ist: 01.10.2015 und 05.11.2015 
(Änderungen vorbehalten).
Um Wartezeiten zu vermeiden, ist mit Herrn Michael Klatt unbedingt 
vorher telefonisch ein Termin zu vereinbaren. (Mo.-Fr. 09.00 bis 12.00 und 
15.00 bis 18.00 Uhr.) Seine Telefon-Nr. lautet: 0 46 36 / 13 16.

Schiedspersonen im Amt Langballig:
Axel Vockeroth, Tel: 0 46 31 / 62 38 32
Eduard Büll (Stellvertreter) Tel: 0 46 36 / 83 38 

Gleichstellungsbeauftragte:
Die Gleichstellungsbeauftragte des Amtes Langballig hält Sprechstunden 
nach telefonischer Anmeldung  ab. Zu erreichen bin ich unter der Telefon-
nummer 0 46 36 / 1 80 30.
Selbstverständlich werden Ihre Anliegen vertraulich behandelt.
Mit freundlichem Gruß
Birgit Detlefsen

Ausleihtage alle 4 Wochen, 
Donnerstag

nächste Termine
29. Oktober 2015 + 
26. November 2015

Gemeinde Ortsteil / Haltepunkt Haltezeit
Wees Oxbüll Süd 10.00 - 10.15 Uhr
Ringsberg Bahnhofstraße, Furt 10.20 - 10.35 Uhr
Langballig Süderende: Amtsverwaltung 10.40 - 11.05 Uhr
Dollerup Terkelstoft 11.15 - 11.30 Uhr
Steinbergkirche (Quern) Neukirchen: 

Feuerwehrhaus
11.45 - 12.05 Uhr

Westerholz Dollerupholz: Alte Schule 12.15 - 12.35 Uhr
Dollerup Norderfeld: Diedrichsen 12.40 - 12.50 Uhr
Dollerup Norderfeld: Stöterau 13.50 - 14.05 Uhr
Langballig Unewatt: Unewatter Str. 7 14.15 - 14.35 Uhr
Langballig Langballigholz: 

Oberstraße Wendeplatz
14.45 - 15.05 Uhr

Langballig Langballigholz: Unterstraße 15.10 - 15.25 Uhr
Langballig Gaisberg 1 15.30 - 15.55 Uhr
Langballig Süderende: Amtsverwaltung 16.00 - 16.30 Uhr
Ringsberg Spielplatz 16.40 - 17.00 Uhr
Wees Oxbüll: Rosgaard 17.10 - 17.30 Uhr

Ausleihtage alle 4 Wochen, 
normalerweise freitags

nächste Termine
30. Oktober 2015 + 
27. November 2015 

Gemeinde Ortsteil / Haltepunkt Haltezeit
Wees Am Bahnhof 8 10.35 - 10.50 Uhr
Wees Dorfstr. 33 10.55 - 11.15 Uhr
Wees Dorfstr. 1 11.20 - 11.40 Uhr
Wees Ulstrup 4 11.45 - 11.55 Uhr
Munkbrarup St. Laurentius Weg, Dorfteich 12.10 - 12.30 Uhr
Munkbrarup Rüde: Dorfstraße, Bushaltestelle 13.25 - 13.40 Uhr
Wees Kolk, Bushaltestelle 13.55 - 14.10 Uhr
Wees Moorstraße, Am Dorfplatz 14.15 - 14.35 Uhr
Wees Peerekopp, Am Moor 14.40 - 15.00 Uhr
Wees Grönholm, Bushaltestelle 15.05 - 15.25 Uhr
Wees Grönholm 11 15.30 - 15.45 Uhr
Munkbrarup Dorfplatz 15.50 - 16.10 Uhr

Ausleihtage alle 4 Wochen, 
immer donnerstags

nächste Termine
01. Oktober 2015 + 
05. November 2015

Gemeinde Ortsteil / Haltepunkt Haltezeit
Munkbrarup Kindergarten / Schule 09.45 - 10.00 Uhr
Grundhof Lutzhöft: Bushaltestelle 10.15 - 10.25 Uhr
Grundhof Holnisser Weg: Pastorat 10.30 - 10.55 Uhr
Dollerup Schulstraße, Schluchtstraße 11.05 - 11.30 Uhr
Westerholz Westerholz: Haffstraße 11.40 - 12.10 Uhr
Westerholz Spielplatz: Sonnholm 13.05 - 13.30 Uhr
Westerholz Kiekuter Weg 1 13.35 - 14.00 Uhr
Dollerup Nordballig / Schmiede 14.05 - 14.30 Uhr

termine Fahrbücherei:

Wir fahren Sie zur Dialyse
 Chemo- und Strahlentherapie
 Ambulante und stationäre
 Augenoperationen (RD · ECK · Kiel)
 Uniklinik Kiel · Hamburg · Lübeck

Genehmigungen für Fahrten zu ambulanten Untersuchungen holen wir gern für Sie ein.
Auftragsannahme und Auskünfte unter Telefon 0 46 32 - 3 53 sowie 0 46 32 - 74 47

u Ihr Partner In angeln u Inhaber: Günter Sieh u Ihr Partner In angeln

taxI krause
24972 steinbergkirche · elkier 2
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Ausleihtage alle 4 Wochen, 
dienstags

nächste Termine 
06. Oktober 2015 + 
10. November 2015

Gemeinde Ortsteil / Haltepunkt Haltezeit
Langballig Hauptstraße, 

Grundschule Langballig
09.15 - 09.50 Uhr

Dollerup Breitenstein 14.35 - 14.55 Uhr
Dollerup Hauptstraße, Feuerwehr 15.00 - 15.25 Uhr
Grundhof Bönstrup: Dorfmuseum 15.35 - 15.55 Uhr
Grundhof Bönstrup: Gasthaus 16.00 - 16.25 Uhr
Grundhof Holnisser Weg 12 16.35 - 17.00 Uhr

1. Angeliter Umwelttag 2015
Unter dem Titel: „Energiewende - ist Erdölförderung noch zeitge-
mäß?“ veranstaltet die BürgerInneninitiative Angeliter Bohren Nach – Kei-
ne Ölförderung in Angeln den 1. Angeliter Umwelttag am Sonntag den 
18. Oktober 2015 von 10-17 Uhr. Veranstaltungsort ist die Internationale 
Bildungsstätte Jugendhof Scheersberg in 24972 Steinbergkirche. 
Mit interessanten Kurz-Vorträgen zu Erneuerbaren Energien, Kommu-
nalem Klimaschutz, den Strom-Speicherkapazitäten des grünen 
Wasserstoff und zu Erdölförderung und Fracking in Schleswig-Hol-
stein haben wir ausgewiesene ExpertInnen zu diesen Themen gefunden, wie 
Herrn Dr. Ulrich Jochimsen, dem Vater der Energiewende, Dipl.Volkswirtin 
Jutta Schirrmacher von der Europa-Universität Flensburg, dem Diplom-
Physiker MBA Axel Wiese, dem Chemiker Dr. Reinhard Knof, Vorsitzender 
der Bürgerinitiative Kein CO2 Endlager e.V. u.a. 
Ab 15.30 Uhr findet eine Podiumsdiskussion mit den Referenten statt, 
u.a. auch mit der Landesvorsitzenden des BUND Frau Dr. Claudia Bielefeldt, 
einem Vertreter der norwegischen Ölfirma Central Anglia AS und Landespo-
litikern. Genaues Programm siehe www. Angeliter-bohren-nach.de
Dazwischen gibt es musikalische Einlagen von den „Schrägen Vögeln“ 
aus Gelting und dem Gesangsduo Ju & Mi sowie Kinderaktionen und 
Spiele. Mehrere bekannte Umweltorganisationen präsentieren sich mit In-

foständen. Von den Höfen aus der Region gibt es Leckeres für Hunger und 
Durst. Die Bürgerinitiative stellt sich vor und gibt Hinweise wie sich Bür-
gerinnen und Bürger gegen die Erdölpläne wehren können. Der Tag 
klingt mit einer Jam-Session von MusikerInnen aus Angeln und Flensburg 
aus. Wenn wir die Erde nicht achten, zerstören wir unseren Lebensraum.

Schauspieler gesucht !

Für ihr neues Theaterprojekt benötigt die Niederdeutsche Bühne „Nord-
angler Speeldeel“ weitere Schauspielerinnen und Schauspieler. Auf dem 
Spielplan für das kommende Jahr steht die Uraufführung von „Lüüd, Luther 
un de Düvel“. Das Theaterstück von Wolfgang Börnsen (Bönstrup) steht im 
Zusammenhang mit dem 500. Reformations-Jubiläum. Die Premiere ist für 
den Frühherbst 2016 vorgesehen. Darsteller werden gesucht für hoch- wie 
niederdeutsche Rollen, jüngere Interessierte haben besonders gute Chancen 
mitzuwirken. 
Das neue Stück werden die Nordangler am Sonnabend, d. 24.10.2015 
um 10.00 Uhr in der Amtsverwaltung des Amtes Langballig erstmalig 
der Öffentlichkeit präsentieren. Diese Vorstellung erfolgt im Rahmen 
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der Eröffnung der Ausstellung: 30 Jahre NDB Nordangler Speeldeel, eine 
Wanderbühne „weltweit“ unterwegs.

Theaterinteressierte werden gebeten, sich mit dem 1. Vorsitzenden der NDB, 
Jürgen Bachmann, Westerholz (0 46 36 - 2 45) oder dem Generalsekretär 
der Bühne, Wilhelm van de Loo, Dollerup (0 46 36 - 97 99 66) in Verbindung 
zu setzen. Zur Ausstellung sind alle herzlich eingeladen. Das gilt auch für 
die Eröffnung der Herbstspielzeit der NDB. Sie beginnt am 31.10.2015 um 
16.00 Uhr im Team Baucenter mit dem Stück „Weltünnergang, man nicht 
bi uns!“ Eine weitere Aufführung ist am Freitag, d. 06.11.2015 in Gelting. 
Am Sonnabend, d. 07.11.2015 gastiert die Gruppe mit Loriot-Sketchen im 
Ohnsorg-Theater in Hamburg. (Wolfgang Börnsen, NDB Nordangeln)

Internationaler Schüleraustausch
Gastfamilien gesucht!
Kulturaustausch - ermöglichen Sie einem jungen Menschen den Aufenthalt 
in Deutschland und erfreuen Sie sich an der kurzzeitigen Erweiterung Ihrer 
Familie! Die Jugendlichen verfügen über Deutschkenntnisse, müssen ein 
Gymnasium oder eine Gesamtschule besuchen und bringen für persönliche 
Wünsche Taschengeld mit.
Chile
Deutsche Schule Karl Anwandter, Valdivia
Familienaufenthalt: 4. Dezember 2015 – 7. Februar 2016
52 Schüler(innen), 16-17 Jahre
Deutsche Schule „R.A.Philippi“, La Union
Familienaufenthalt: 5. Dezember 2015 – 10. Februar 2016
12 Schüler(innen), 16-17 Jahre
Peru
Alexander-von-Humboldt-Schule, Lima
Familienaufenthalt: 8. Januar. – 28. Februar 2016
40 Schüler(innen), 14-16 Jahre
Brasilien
Pastor Dohms Schule, Porto Alegre
Familienaufenthalt: 13. Januar. – 12. Februar 2016
20 Schüler(innen), 16-17 Jahre
In alle Länder ist ein Gegenbesuch möglich!

Ausführliche Infor-
mationen erhalten Sie 
bei: Schwaben Interna-
tional e.V., Uhlandstr. 19, 
70182 Stuttgart
Tel. 0711 – 23729-13, 
Fax 0711 – 23729-31, 
Email: schueler@schwa-
ben-international.de
www.schwaben-interna-
tional.de

Malerei 
SÖNNICHSEN
Inh. Petra Sönnichsen

    0 46 36 - 977 11 53
Ranmark 5 · 24977 Ringsberg
g
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„Grundhof – was ist das?
ein Dorf voller Spaß!“ 

Am 5. und 6. September fand in Grundhof das „Kleine Dorffest“ statt und 
wer sich trotz Wind und Schauerneigung zu diesem Anlass zum Pastorats-
garten aufgemacht hatte, konnte erleben, dass auch ein kleines Dorffest 
ganz schön „stark“ sein kann. Los ging es am Samstagmittag mit einem 
Flohmarkt, auf dem auch die Pfandfinder einen eigenen Stand mit Tom-
bola aufgebaut hatten. Die Kaffeetafel war Dank vieler großartiger Kuchen- 
und Tortenspenden reich gedeckt und die Sportjugend des TV Grundhof bot 
Schmink- und Bastelangebote für die Kinder an. 
Alle, die Lust hatten, sich auch körperlich ein wenig zu betätigen, hatten ab 
15.00 Uhr die Möglichkeit, sich diversen Aufgaben nach dem Motto „Grund-
hof haut rein – starke Spiele für beherzte Teams“ zu stellen. 8 Teams mit 
insgesamt 37 Teilnehmern im Alter zwischen 5 und 61 Jahren machten 
dabei mit. Und sie hatten viel zu tun! Es galt, verschiedene Spielstationen 
rund um das Thema „Stärke“ zu durchlaufen - da war Muskelkraft beim 
Treckerziehen ebenso gefordert wie Sinneskraft beim Gerücheraten. Unter 

Flohmarkt und fröhliches Treiben im Pastoratsgarten:
dem Motto Kraftwerk mussten Holzklötze gestapelt werden und beim Tat-
kraftparcours waren die Spieler aufgefordert, als Bauer, Wikinger oder feine 
Dame verkleidet in verschiedenen Disziplinen ihr Geschick zu beweisen. 
Als „Kraftausdruck“ sollte spontan ein Slogan für Grundhof formuliert 
werden (Der Titel dieses Artikels ist einer davon). Für Heiterkeit aber un-
bedingte Zustimmung  sorgte folgender Vorschlag: „Hast Du was gegen 
Grundhof ist Dein Grund doof“ und für das diesjährige Dorffest sympto-
matisch war die Aussage: „Wir machen mit bei Sonne und Regen, was 
gibt es Schöneres, als in Grundhof zu leben!“
Trotz häufiger Spielunterbrechung durch Regengüsse hielten alle Teams 
fröhlich durch. Die Gruppe mit dem selbstgewählten Namen „Tatkraft“ 
bekam am meisten Punkte und so durften sich die Teammitglieder Mattis 
(11 Jahre), Anna (10 Jahre) und Okke (12 Jahre) als erstes ihre Preise aus-
suchen, die von den Flohmarktbeschickern zur Verfügung gestellt worden 
waren.
„Komm nach Grundhof ins coolste Dorf der Welt und iss ´ne Wurst 
im großen Zelt.“ Bei Wurst vom Grill von Frank und Carola Bartelsen und 

Die „Küchenfeen“ beim Überwinden der „Schwerkraft“
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Wir beraten Sie gern!

Wann immer was zu tun ist, kommen die
leistungsstarken Geräte von STIHL zum Einsatz:
im Garten, im Wald und auch sonst überall
in Haus und Hof. Qualität von STIHL – eine
starke Sache.     

ALLES, WAS
STARK IST

ERNST-UWE LIEHR Verkauf + Service
Reparatur aller Marken
- Minibaggerverleih -

Gewerbegebiet · 24996 Sterup
Telefon 0 46 37 / 2 65

Rasenmäher + Kleinmotoren

 Thomas Jansen
 Markerupheider Weg 4a

 24975 Husby

Tel. 0 46 34 - 10 80 · Fax 0 46 34 - 10 88 · Mobil 0171 - 23 90 601 

 b Stalldung-Ausstreuung
 b Knick kappen 

 b Erdarbeiten
 b Abbrucharbeiten
 b Betonlieferung
 b Container   
  b  Recycling
 b Kies - Mutterboden

Abholung und 
Anfuhr in Husbyfeld möglich

Holzhackschnitzel …

•	zur	Beetab
deckung

•	zum	Heizen	und

•	 für	den	Rei
tplatz

handgebrautem Bier von Götz Berlenz und anderen, wärmenden Getränken 
klang der Tag dann in kleiner Runde aus. Am Sonntagvormittag fand im 
dann aber vollbesetzten Zelt der Gottesdienst mit Pastor Arne Gerundt statt, 
bei dem der kleine Neugrundhofer Hans Georg Lorenz Petersen und Taylor 
Zimmermann aus Westerholz getauft wurden. Da schien dann auch wie-
der die Sonne und versöhnte Veranstalter und Besucher mit einem warmen 
Nachmittag bei guter Suppe und immer noch leckeren Torten. „Grundhof 
= stark ankommen leicht gemacht“
Herzlichen Dank an alle Kuchenspender, Organisatoren, Helfer und Besucher!
Maja Petersen

tannenbäume gesucht
Für die Gemeinden Langballig und Westerholz werden noch Tannenbäume 
gesucht, die in den Gemeinden zur Weihnachtszeit aufgestellt werden. Wer 
einen schönen Baum abzugeben hat, meldet sich bitte im Ordnungsamt per 
E-Mail unter: ute.laffrenzen@langballig.de oder Tel. 0 46 36 – 88 28. 
Der Gemeindearbeiter wird sich dann mit Ihnen in Verbindung setzen.

tagestour nach Ratzeburg
mit dem Seniorenbeirat Langballig
Kennen Sie Ratzeburg? Es hat etwa 14.000 Einwohner, ist die Kreisstadt 
vom Herzogtum Lauenburg und liegt auf einer durch 3 Dämme mit dem 
Festland verbundenen Insel. Deshalb wird Ratzeburg auch als Inselstadt 
bezeichnet. Um Ratzeburg herum befinden sich der Ratzeburger See, der 
Domsee, der Küchensee und der Kleine Küchensee/Stadtsee. Ratzeburg liegt 
im Naturpark Lauenburgische Seen und ist nur einen Katzensprung von 
Hamburg, Lübeck und Schwerin entfernt. Die gute Luft, die idyllische Natur 
mit viel Wald, der Dom, die bekannten Dommusiken, die Seen als Segel- und 
Ruderrevier, sowie die flache Umgebung, bestens geeignet zum Radfahren, 
werden von Urlaubern und Touristen geschätzt. Auch die Senioren aus der 
Gemeinde Langballig waren von dem Charme der Inselstadt begeistert.
Am Mittwoch, d. 2. September 2015, führte uns unsere Tagestour nach Rat-
zeburg. Noch auf der Rader Hochbrücke war der Himmel wolkenverhangen, 
doch kaum am Zielort angekommen, herrschte wohliges, sonniges Spät-
sommerwetter. Wir wurden bereits von den

Gästeführern erwartet, die uns auf den Spuren Heinrichs des Löwen durch 
Ratzeburg führten. Dabei fanden wir uns in einer scheinbar anderen Welt 
wieder. Die riesigen Kastanien und Linden, das ehemalige Schloss der Herzö-
ge von Mecklenburg und dann der gewaltige Dom! 
Er gehört übrigens neben dem Schweriner, Lübecker und Braunschweiger 
Dom zu den 4 Löwendomen. Im Jahre 1165 wurde mit seinem Bau begon-
nen. Heinrich der Löwe förderte dieses Vorhaben mit dem damals sehr ho-
hen Zuschuss von jährlich 100 Mark Silber. Als er seine Macht verlor und 
des Hochverrates beschuldigt und verbannt wurde, ruhte der Bau, weil die 
jährliche Zuweisung fehlte. Vollendet wurde die älteste aus Backstein ge-
baute romanische Kathedrale Norddeutschlands im Jahre 1225. Da der Dom 
weitgehend von Plünderungen und Umbauten verschont blieb, konnte er 
in den Jahren 1960 – 66 bei einer grundlegenden Restaurierung in den 
ursprünglichen Zustand zurückversetzt werden, den er nach dem Willen sei-
ner Erbauer haben sollte. Noch lange bewunderte die Langballiger Gruppe 
die wertvolle Innenausstattung des Domes und lauschte den Erklärungen 
des Gästeführers. Danach besichtigten wir das ehemalige Domkloster mit 
den wunderschönen Wand- und Deckenmalereien des Kreuzganges. Ein 
echtes Kleinod der Kunst!
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Auf dem Rückweg zum Marktplatz kamen wir an vielen historisch bedeu-
tenden und schön renovierten Gebäuden vorbei. Vor dem Ernst-Barlach-
Museum und dem Paul-Weber-Museum blieben wir stehen und lauschten 
den Erklärungen des Gästeführers. Auch über den legendären Rudertrainer 
Karl Adam erfuhren wir Wissenswertes. 
Nun wurde es aber Zeit für unser Mittagessen in der Gaststätte „Hubertus 
am See“.
Gestärkt ging es dann auf das Fahrgastschiff „Inselstadt Ratzeburg“, das 
die Gruppe ganz für sich alleine hatte. Gleich wurde uns die nächste Lecke-
rei serviert, verschiedene Sorten Obstkuchen und Kaffee. Wir genossen die 
Aussicht auf den Ratzeburger See und bei strahlendem Sonnenschein und 
frischem Wind versammelten sich viele auf dem Deck. So langsam neigte 
sich die Schifffahrt ihrem Ende entgegen und in Rotenhusen verließen wir 
die “Inselstadt Ratzeburg“, um in den Bus von Harald Nissen umzusteigen.
Dieser Ausflug hatte sich wirklich gelohnt! Ja, Ratzeburg hat viel zu bieten 
und ein Besuch lohnt sich, auch zum 2. Mal.  (Inge Hamann)

Seniorenbeirat Munkbrarup:
Am Mittwoch, 14. Oktober findet von 14:30 - 15:30 Uhr eine Sprechstunde 
des Seniorenbeirats Munkbrarup im Markttreff statt.

Laterne laufen in Wees
Am Samstag, d. 7. November 2015 um 18:00 Uhr treffen wir uns vor 
dem Feuerwehrgerätehaus zum gemeinsamen Laterne laufen. Der Later-
nenumzug wird von dem Spielmanns- und Fanfarenzug Satrup begleitet. 
Im Anschluss gibt es im Feuerwehrgerätehaus einen kleinen Imbiss. Der 
Veranstalter ist die Gemeinde Wees und die Freiwillige Feuerwehr Oxbüll-
Wees-Ulstrup.

Wir gratulieren
Zum Geburtstag
Sa. 03.10.15 Petersen,  Ulstrup 25, 80. Geb.
 Georg Wees
Mi. 07.10.15 Ladwig, Dolleruper Str. 6, 80. Geb.
 Gisela Grundhof 
Fr. 09.10.15 Nissen,  Ranmark 3, 80. Geb.
 Peter Ringsberg
Sa. 10.10.15 Grahn, Schmiedestr. 5, 95. Geb.
 Margaretha Wees 
So. 11.10.15 Baalmann, Oberstr. 1 a, 80. Geb. 
 Hinrich OT Langballigholz, 
  Langballig
Mo. 12.10.15 Diederichsen, Toft 25, 85. Geb.
 Hildegard Munkbrarup
So. 18.10.15 Kallsen,  Südertoft 5, 90. Geb.
 Hans Dollerup   
Di. 20.10.15 Christophersen,  Dolleruper Str. 1 90. Geb.
 Margarete Grundhof
Mo. 26.10.15 Knaack, Siegum 11, 80. Geb.
 Adolf Munkbrarup
Mo. 26.10.15 Wieck, Bäckerkoppel 7, 80. Geb.
 Karl Langballig  
Do. 29.10.15 Mangelsen,  Talblick 3, 80. Geb.
 August Munkbrarup  

termine und Veranstaltungen
im Amt Langballig 2015
Di.29.09.15  - Fr.02.10.15 „Herbstliche Wege ins Groninger Orgelland“ 

4-Tage-Tour, Orgelbauverein Grundhof
Do.01.10.15  Rentensprechstunde bei Herrn Klatt (Tel: 04636/1316), Amts-

verwaltung Langballig, Deutsche Rentenversicherung Bund
Sa.03.10.15  und So.04.10.15, 10.00 bis 18.00, Landmarkt Unewatt (Kunst-

handwerkermarkt), Landschaftsmuseum Angeln/Unewatt 
So.04.10.15  18.00, Benefizkonzert „King Arthur“ von Henry Purcell, St. 

Marienkirche Grundhof, Orgelbauverein Grundhof
Di.06.10.15  16.00, Vortrag: Mach mal eine Pause und entspanne, Birkhof 

Wees, LandFrauenVerein Munkbrarup und Umgebung
Sa.10.10.15  17.30-19.00, Große Tanzshow des TV Grundhof, Waldorfschu-

le Flensburg, TV Grundhof
Mo.12.10.15  15.00, Bilderschau „Nördliches Schl.-Holst. und Südliches 

Dänemark“, Feuerwehr-Bürgerhaus Langballig, Seniorenbei-
rat Langballig

Mi.14.10.15  14.30-15.30, Sprechstunde Seniorenbeirat Munkbrarup, 
Markttreff Munkbrarup, Seniorenbeirat Munkbrarup

Sa.17.10.15  10.00-17.00, Kartoffeltag und Hoffest, Svensteen 8, Munkbra-
rup, Biohof Svensteen, Peer Gabriel und Familie

Sa.17.10.15  19.30, Pop-Konzert des Chores „Tonart Grundhof“, Freie Wal-
dorfschule Flensburg, Chor „Tonart Grundhof“

Mi.21.10.15  16.00, Lesung mit der Fl. Autorin und Märchenerzählerin 
Frauke Lind im Haus Nordangeln in Langballig, Schwarze 
Str. 2a

Fr.30.10.15  19.00, Autorenlesung mit Matthias Stührwoldt, Team Bau-
center Langballig, Westerlück 3

Sa.31.10.15  15.00 „Weltünnergang – man nich mit uns“ plattdeutsches 
Theater von Wolfgang Börnsen, Team Baucenter Langballig, 
Westerlück 3

Sa.31.10.15  17.00, Abgrillen/Anpunschen, Feuerwehr-/Bürgerhaus, Frei-
willige Feuerwehr Langballig

Druckerei
Micha ruDolph

über 30 Jahre  Meisterbetrieb

Fabrikstraße 12  |  Gutenberghof
24376 kappeln  

Telefon 0 46 42 - 56 76 | Telefax 0 46 42 - 12 47
e-Mail: micha-rudolph@t-online.de
www.druckerei-micha-rudolph.de

Wir fertigen …

Geschäftspapiere, aufkleber, 

Schilder, Beschriftungen, 

eine neugestaltete anzeige für den 

amtsboten langballig 

oder für eine der anderen 

fünf amtsblätter im raum angeln,

die wir herstellen.
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So.01.11.15  11.00-17.00, bunter Herbstmarkt im Haus Nordangeln, 
Schwarze Str. 2a, Langballig 

Di.03.11.15  - So.08.11.15, Mehrtagesfahrt zur Zillertaler Musikparade, 
Sozialverband Deutschland (SoVD) Ortsverband Langballig-
Wees-Husby

Do.05.11.15  09.00-10.00, Schadstoffmobil im Amt Langballig, Vor der 
Amtsverwaltung Langballig, Süderende, Abfallwirtschaft 
Schleswig-Flensburg (ASF)

Do.05.11.15  16.00, Kreislandfrauentag im Dom zu Schleswig, Thema: 
„Starke Frauen – in der Bibel und auf dem Land“. Es referie-
ren die Pröpste des Kirchenkreises.

Do.05.11.15  Rentensprechstunde bei Herrn Klatt (Tel: 04636/1316), Amts-
verwaltung Langballig, Deutsche Rentenversicherung Bund

Fr.06.11.15  18.00, Laterne laufen in Ringsberg, Treffen beim Feuerwehr-/
Bürgerhaus, Gemeinde Ringsberg

Fr.06.11.15  19.30, Wohltätigkeitsfest des DRK, Landgasthaus Streichmüh-
le, Deutsches Rotes Kreuz (DRK), Ortsgruppe Langballig

Sa.07.11.15  18.00, Laterne laufen in Wees, Teffpunkt: Feuerwehrgeräteh-
aus, Gemeinde Wees / Freiwillige Feuerwehr Wees

Mi.11.11.15  19.30, „Als Bäckergeselle auf der Walz.“ Reisebericht von 
Daniel Lorenzen, Kreisbahnhof Sörup, LandFrauenverein 
Grundhof

Sa.14.11.15  20.00, Bidla-Buh-Konzert (Sekt, Frack und Rock´n Roll), 
Grundhof-Krug, Amtskulturring Langballig (Karten VVK ab 
01.08.15)

Sa.28.11.15  10.00, Aufstellen der Dorftanne zur Adventszeit, Gemeinde 
Ringsberg

Sa.28.11.15  und So.29.11.15, Grundhofer Weihnachtsmarkt, im Pasto-
ratsgarten, Gemeinde Grundhof

Mi.02.12.15  16.00-19.30, Blutspendeaktion, Landgasthaus Streichmühle 
Deutsches Rotes Kreuz (DRK), Ortsgruppe Langballig

Sa.05.12.15  TVG-Punschen, Turnverein Grundhof
Mi.09.12.15  15.00, Seniorenweihnachtsabend, Gemeinde Ringsberg
Fr.11.12.15  Seniorenweihnachtsfeier, Gemeinde Langballig
Sa.12.12.15  Kleinweihnachtsabend für die Frauen, Gemeinde Ringsberg
Do.17.12.15  Rentensprechstunde bei Herrn Klatt (Tel: 04636/1316), Amts-

verwaltung Langballig, Deutsche Rentenversicherung Bund
Sa.19.12.15  Weihnachtsfeier des TVG, Turnverein Grundhof
Sa.19.12.15  Kleinweihnachtsabend für die Männer, Gemeinde Ringsberg
So.27.12.15  Sängerball des Grundhofer Gesangvereins von 1857, Grund-

hof-Krug, Grundhofer Gesangvereins
Do.31.12.15  11.00, Traditionelles Punschen an der Jahrtausendeiche in 

Grundhof, Gemeinde Grundhof
2016  28.05.16, 15.00, Hans Werner Mommsen „Ihm seine Bau-

markt Show“, Team Baucenter Langballig, Westerlück 3
Es wird darum gebeten, die Termine der Veranstaltungen im Vorzim-
mer der Amtsverwaltung (Tel. 0 46 36 / 88 - 20) bekannt zu geben, 
um Terminüberschneidungen möglichst zu vermeiden.

Der Amtskulturring Langballig
Amt Langballig/Bürgerbüro, Süderende 1, 24977 
Langballig, Tel.: 04636/8880 oder FAX: 04636/8837, 
E-Mail: amtskulturring@langballig.de
Teilnahme- und Geschäftsbedingungen(TGB) können unter www.
langballig.de eingesehen werden oder bei der Geschäftsstelle
Auszug aus dem Kulturangebot/Einzelveranstaltungen:
Besuch des Weihnachtsmarktes Aarhus - Dänemark
Am Samstag, 28. November 2015, bietet der Amtskulturring Langballig 
eine Fahrt zum Weihnachtsmarkt an. Abfahrt: 9.00 Uhr ab Amtshaus Lang-
ballig. Rückfahrt: ca. 16.00 Uhr ab Aarhus, Kosten: ca. 25,00 Euro (Die Fahrt 
findet nur statt, wenn mind. 30 Personen teilnehmen). Anmeldungen erfor-
derlich bis zum 11.11.2015.
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Ihr Ansprechpartner in Gelting
Dierk Petersen, Tel. 04643 - 18 65 86 

„Sehr guter Schutz für wenig Geld“ 
                                           (Finanztest 12/2014)

Wer andere schädigt, muss zahlen. Manchmal 
sogar ein Leben lang - auch wenn nur eine 
kleine Unachtsamkeit Ursache war. 

Deshalb kommen Sie auf die sichere Seite 
und vertrauen Sie einfach einer der besten 
Privathaftpflichtversicherungen Deutschlands!

Vortrag: Homöopathie
Was kann sie? Wem nützt sie? Wie wende ich sie an? Homöopathie ist eine 
sanfte Heilmethode, die nicht das einzelne Symptom, sondern stets den 
ganzen Menschen behandelt. Ihr Einsatzbereich sind sowohl akute als auch 
chronischen Erkrankungen. Dieser Infoabend gibt die Möglichkeit, Homö-
opathie kennenzulernen und ein Verständnis für die Herangehensweise zu 
entwickeln. Neben der theoretischen Auseinandersetzung mit den Möglich-
keiten und Grenzen der Homöopathie werden praktische Anwendungsbei-
spiele für die Behandlung leichter Alltagsbeschwerden Raum finden. 
Donnerstag, 01. Oktober 2015, 19.00 Uhr, Tamara Graf, Westerholz, Feu-
erwehrgeräte-/Bürgerhaus, Langballig. 1 Termin – 5,00 Euro
Vortrag: Organspende – Aus der Sicht eines Betroffenen
„Denken auch Sie über Organspende nach? Egal, wie Sie dazu stehen, im 
Organspenderausweis können Sie Ihre Entscheidung dokumentieren.“ 
Dank einer Organspende kann Wolfgang Veit wieder richtig durchatmen. 
Eine neue Lunge macht es möglich. Sein Leben stand auf der Kippe. Der 
Vortrag findet am Montag, dem 12. Oktober 2015, 19.00 Uhr, im Amt 
Langballig im großen Sitzungssaal unter Leitung von Herrn Wolfgang Veit, 

Marne, statt. 1 Termin – 5,00 Euro. In der Zeit von 9.00 – 16.00 Uhr wird in 
der Amtsapotheke ein Infostand eingerichtet sein.
Auszug aus dem Kulturangebot/Kurse:
Vertell doch mol! (Nr. 12) Klönrunn för Plattschnacker oder Lüt, de 
dat mol probern wüllt to lustige oder ok ernste Themen. Do., 08.10.2015, 
17.00 – 18.30 Uhr - Nikolaus Hansen, Langballig und Hans Ulrich Kallsen, 
Dollerup - Landschaftsmuseum Angeln, Verwaltungsgebäude - 6 Termine - 
20,40 Euro. Der Kurs findet in Zusammenarbeit mit dem Landschaftsmuse-
um Angeln – Unewatt statt.
Schonende Gymnastik für Frauen ab 50 Jahren (Nr. 16)
Do., 15.10.2015, 9.30 – 10.30 Uhr - Kommunale Begegnungsstätte „Zum 
Birkhof“, Wees - 10 Termine – 22,00 Euro
Pilates (Nr. 42)
Das Herzstück der Pilates-Methode ist ein bewusster, präziser Umgang mit 
dem Körper. Über die Anspannung von Beckenboden und Bauchmuskeln 
(=Körperzentrum) werden die tiefliegenden Muskelschichten angeregt, so-
dass wir uns besser aufrichten können. Diese Aufrichtung des Körpers ist 
im täglichen Leben wichtig, damit Arme und Beine gelenkschonend bewegt 



11kultur und Veranstaltungen

werden können. Über die Atmung wird ein fließender Bewegungsablauf ge-
schult. „Den Körper gleichmäßig entwickeln, falsche Haltungen korrigie-
ren, den Verstand beseelen und den Geist aufrichten“( Joseph Pilates)
Do., 15.10.2015, 17.30 – 18.30 Uhr - Bürgerhaus Grundhof - 8/10 Termine 
– 17,60/22,00 Euro. Bitte mitbringen: Bequeme Kleidung, Trinkwasser, Iso-
matte, evtl. Decke und kleines Kissen.
Kochen für Männer (Nr. 70)
Die Kochgruppe trifft sich unter der Leitung von Herrn Ralf Bohl, Glücks-
burg, in der Grundschule Munkbrarup, Schulküche. Gäste sind herzlich 
willkommen. Eine Anmeldung ist jedoch erforderlich! Je Abend – 9,00 Euro 
Teilnehmergebühren (zuzügl. Lebensmittelumlage)Do., 15.10.2015, 18.30 
– 22.00 Uhr
Tolle Knolle (Nr. 98) (Für Kinder ab 6 Jahren, max. 8 Teiln.) – nur noch 
ein Platz! Was man aus der Kartoffel alles machen kann. Di. 06.10.2015, 
16.00 bis 18.00 Uhr - Kindergarten Langballig - 1 Termin – 5,70 Euro* (zu-
zügl. Materialkosten) Bitte mitbringen: Schürze, verschließbare Dosen
Fingerfood (Nr. 99) (Für Kinder von 10 bis 15 Jahren, max. 10 Teiln.) 
leckere Kleinigkeiten – zum Mitnehmen, fürs Buffet, für zwischendurch. Do. 
08.10.2015, 16.00 bis 19.00 Uhr - Grundschule Munkbrarup - 1 Termin – 
7,90 Euro* (zuzügl. Materialkosten) Bitte mitbringen: Schürze, verschließ-
bare Dosen
Hinweis:
In unseren Kochkursen wird praktisch gearbeitet. Die Lebensmittelumlage 
ist direkt an die Kursleiter vor Ort zu zahlen. Eine rechtzeitige Anmeldung 
ist dringend erforderlich, da die genaue Teilnehmerzahl für die Planung 
wichtig ist. 
* Kindern und Jugendlichen bis zum vollendeten 18. Lebensjahr – aus-
schließlich aus dem Amtsbereich Langballig – wird eine Ermäßigung von 
50 % gewährt.
Ausblick auf dem kommenden Monat:
Vortrag „Testament richtig aufgesetzt!“
Rechtsanwalt und Notar Dr. Jörg W. Klose wird am Mittwoch, dem 25. No-

vember 2015, von 19.00 bis ca. 21.00 Uhr im Bürgerhaus Grundhof auf 
wichtige Details hinweisen. 1 Termin – 5,00 Euro
Raus mit der Sprache! (max. 8 Teiln.) (Nr. 25) 
Miteinander reden aber wie? Unausgesprochenes, wie z.B. Probleme oder 
Bedürfnisse, stören private und berufliche Beziehungen und machen das 
Leben schwer. Lernen wir unser Anliegen richtig auszusprechen, lösen sich 
viele Probleme und das Miteinander wird unbelastet. An 3 Abenden wird 
Theorie vermittelt und an praktischen Beispielen geübt. Mo., 02.11.2015, 
20.00 – 21.30 Uhr, Christa Lorenzen, Langballig, Station L – Alter Bahnhof, 
Langballig. 3 Termine – 10,20 Euro
Einführung in die Fußreflexzonenbehandlung (Nr. 50)
Dieser Workshop richtet sich an diejenigen, die die faszinierende Möglich-
keit kennenlernen wollen, über eine Behandlung der Füße ihrem Körper zu 
helfen. Die Selbstheilungskräfte werden angeregt und der Energiefluss wird 
harmonisiert. Jeder Fuß erzählt eine individuelle Geschichte von bestehen-
den Schmerzzuständen, von Veranlagungen und auch von durchgemachten 
Erkrankungen. Sie werden Ihre Füße von einer ganz neuen Seite kennen-
lernen. Sa. 07.11.2015, 11.00 – 16.00 Uhr, Synje Kohlmann, Flensburg, St. 
Laurentiuswohnanlage. 1 Termin –. 25,00 Euro. Mitzubringen sind: 1 kl. 
Kissen, 1 Decke, warme Socken, Getränke und einen kleinen Snack für Zwi-
schendurch
Entdeckung unserer Selbstheilungskräfte (Nr. 51)
Krisen und Konflikte gehören zum Leben eines Menschen und beinhalten 
gleichzeitig die Chance zur persönlichen Weiterentwicklung. Selbsthei-
lungskräfte, die wir alle in uns tragen, das Erinnern an unsere Gaben und 
die Rückbesinnung auf unsere eigene innere Heilkraft“ sind Thema dieses 
Tagesseminars. In einzelnen Schritten, wie Selbstannahme, Mut, Heilkraft 
usw. können wir lernen, uns selbst wieder zu erfahren. Durch kurze Medita-
tions- und Shiatsuübungen erhalten wir Unterstützung. Bitte Kleinigkeit für 
gemeinsames Mittagsessen mitbringen. Sa., 21.11.2015, 10.30 - 15.30 Uhr, 
Margret Mangelsen, Sterup, Pater-Daniel-Haus. 1 Termine – 20,00 Euro
Einfach Kochen... (Nr. 58)
ein Kochkurs für junge Mütter und Väter, die für die Familie kochen möch-
ten! Do., 05.11.2015, 18.30 – 21.00 Uhr, 21. und 28. Januar, 4. und 11. Fe-
bruar, Christina Tiebel, Westerholz (Gaumenfreunde), Veranstaltungsraum: 
Haffstr. 8, 24977 Westerholz. 4 Termine – 27,20 Euro (zuzügl. Lebensmitte-
lumlage und Kopien). Bitte Behälter für Kostproben mitbringen.
Winterliche Torten (max. 12 Teiln.) (Nr. 63)
Di., 10.11.2015, 19.00 – 22.00 Uhr, Bianka Kläve-Mähl, Stangheck und Kir-
sten Lündeberg, Steinbergkirche, Grundschule Munkbrarup, Schulküche.
1 Termin - 8,90 Euro (zuzügl. Lebensmittelumlage).
Bitte mitbringen: Behälter für Kostproben
Himmlisches Menü zum Weihnachtsfest! (max. 12 Teiln.) (Nr. 66)
Wir bereiten ein vollwertiges Weihnachtsmenü -mal ohne Fleisch - zu. Le-



12 kultur und Veranstaltungen

• Sanierung • Modernisierung
• Neubauten • Wartung 
• Reparatur 
• Öl- und Gaskundendienst
• Regenwassernutzung
• Zentrale Staubsaugeranlagen
• Notdienst

www.lg-huerup.de
E-Mail: lorenzen-grube@web.de
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Lorenzen & Grube
Birkenweg 3 · 24975 Hürup

Fon (0 46 34) 93 66 60

ckere Vorspeisen, warme Gerichte, Desserts und leckere Naschis erwarten 
Sie.Mi., 04.11.2015, 18.00 – 22.00 Uhr Maren Perkowski, Sörup, Grund-
schule Munkbrarup, Schulküche. 1 Termin – 11,30 Euro (zuzügl. Lebens-
mittelumlage)
Bitte Schürze, Behälter für Kostproben mitbringen. 
Kochen für Männer (Nr. 71) 
Die Kochgruppe trifft sich unter der Leitung von Herrn Ralf Bohl, Glücks-
burg, in der Grundschule Munkbrarup, Schulküche. Gäste sind herzlich 
willkommen. Eine Anmeldung ist jedoch erforderlich! Je Abend – 9,00 Euro 
Teilnehmergebühren (zuzügl. Lebensmittelumlage). Do., 19.11.2015, 18.30 
– 22.00 Uhr
Lebendiges Zeichnen (Nr. 85)
(Einführung/Fortsetzung) Mi., 04.11.2015, 19.00 – 20.30 Uhr, Sigrid Maria 
Möller, Künstlerin, Langballig, Grundschule Langballig, 6 Termine - 20,40 
Euro. Bitte einen Skizzenblock mindestens DIN A 4 und verschiedene Blei-
stiftstärken (HB - 2B – 5B) und einen Graphitstift 8B mitbringen. Wenn 
genügend Interesse besteht, kann daraus eine fortlaufende Gruppe werden.
Floristik-Kurs „ Wunderschöner Advent“ (Nr. 88)
Nur noch wenige Plätze!
Weihnachtliche Gestecke und Kränze für stimmungsvolle Feiertage, Mo., 
16.11.2015, 18.30 – 20.30 Uhr, Inke Plitt, „Blumen Rosenrot“ ,Langballig, 
Jugendraum ( JUDZ), Langballig. 1 Termin – 6,80 Euro (zuzügl. Materialko-
sten). Bitte mitbringen: Gartenschere.
Nette Kleinigkeiten und Geschenke selbstgenäht (Nr. 91)
Di. 04.11.2015, 19.00 – 22.00 Uhr, Birgitt Senge, Grundhof, Grundschule 
Langballig. 4 Termine – 27,20 Euro. Bitte mitbringen: Nähmaschine, Ver-
längerungskabel, Stoffe und Nähutensilien
Filzen – Grundlagen (Nr. 92) 

Wir erlernen verschie-
dene Nassfilztechniken 
und fertigen Blumen, 
Gefäße, Deko, Stul-
pen… Uschi Streh-
low , Grundhof, Di., 
10.11.2015, 19.00 – 
21.30 Uhr. Landgast-
haus Bönstrup, Alte 
Dorfstr. 46 in Grundhof. 
3 Termine – 17,10 Euro 
(zuzügl. Materialko-
sten). Bitte mitbringen: 
2 Frotteehandtücher
Krümelmonster lässt 
grüßen!
(Für Kinder ab 6 Jah-
ren, max. 8 Teiln.) (Nr. 
103)
Wir backen Plätz-
chen (nicht nur) für 
Weihnachten. Di., 

17.11.2015, 16.00 – 18.00 Uhr Zusatztermin! Britta Henningsen, Dollerup, 
Kindergarten Langballig. 1 Termin – 5,70 Euro* (zuzügl. Materialkosten 
3,00 Euro)
Bitte mitbringen: Schürze, verschließbare Dose

Mitteilungen der Kreismusikschule – Oktober 2015
Rückblick
Bläserklassen begrüßen neue Fünftklässler
Es ist bereits schöne Tradition, zum Schuljahresbeginn die Kinder der neuen 
fünften Klassen im Schulzentrum musikalisch zu begrüßen. So erfreute die 
Leiterin Frau Otterpohl mit ihren Schützlingen aus den Jahrgängen 6 bis 8 
bei der Einschulung in der Struenseeschule am 2. September „die Neuen“ 
und ihre Angehörigen mit schwungvoller Bläserklassen-Musik. Damit sollte 
auch gleich mitgeteilt werden, dass die Bläserklasse ein Angebot für alle 
Schüler/innen der fünften Klassen ist, wo sie von Anfang an gemeinsam 
Instrumente lernen können.
Konzert für Kinder war ein großer Erfolg
Rund vierzig Kinder mit ihren El-
tern haben am Samstag, den 12. 
September, die Gelegenheit wahrge-
nommen, in der Musikschule in Sa-
trup Instrumente kennenzulernen 
und auszuprobieren. Bezirksleiter 
Ulrich Matthaei führte ab 15 Uhr 
durch das kleine Konzert, in dem 
überwiegend junge Schüler/innen 
auf ihren Instrumenten etwas vor-
spielten. So bekamen die Besucher 
einen Eindruck davon, wie die Instrumente klingen, was nach nur ein oder 

Oke Busch, 12, mit Frau Wielert 
beim Konzert für Kinder
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Weiterhin für Sie da.

//  Kostenloser 
Hol- & Bring-Service

//  Reparatur an  
unserem  
Service-Standort  
in Flensburg

Ihr Werkstattmeister Hans Petersen und 
Ihre Serviceberaterin Michaela Buhs-Stark.

Autozentrum Nord GmbH
+49 461 - 90 20 51 40
www.azf-gruppe.de

zwei Jahren Unterricht bereits möglich ist, und sie erfuhren, zu welcher Fa-
milie die Instrumente gehören. Kurz nach halb vier wurde dann die „In-
strumenten-Streichelwiese“ eröffnet. Dazu verteilten sich die neun Lehrer/
innen der Musikschule auf die Räume im Kulturzentrum Alte Schule und 
zwei Nachbargebäude, das Familienzentrum und den Kindergarten, die mit-
benutzt werden durften (vielen Dank dafür!). Sowohl die Kinder wie auch 
die Erwachsenen, die ebenfalls zum Schnuppern ermutigt worden waren, 
versuchten sich an Block- und Querflöte, Klarinette, Saxofon, Oboe, Geige, 
Klavier, Gitarre, Trompete, Bariton, Posaune und Schlagzeug. Manche lie-
ßen vollauf begeistert gleich ihre Anmeldung zum künftigen vierwöchigen 
Schnupperunterricht da. „So viel Information müssen wir nun erst einmal 
verdauen“, meinte die Mutter einer Sechsjährigen, „aber es war toll!“ 
Freie Plätze im Musikgarten für Kinder ab 18 Monate mit einem Erwach-
senen (40 Minuten, € 22,-/Monat, Info+Anm. s.u.):
Satrup: Donnerstag, 15.15-15.55 Uhr, Alte Schule Satrup
Husby: Dienstag, 16.20-17.00 Uhr, Grundschule
Steinbergkirche: Mittwoch, 15.00-15.40 Uhr, Grundschule
Freie Plätze in Musikalische Früherziehung ab 4 Jahre (45 Minuten, € 
25,-/Monat, Info+Anm. s.u.)
Steinbergkirche: Mittwoch, 15.45-16.30, Grundschule
Satrup: Freitag, 14.00-14.45, Alte Schule Satrup
Ausblick:
Am Sonntag, den 4. Oktober, 18 Uhr, findet in der Grundhofer Kirche als 
Benefizkonzert für den Orgelverein Grundhof die Aufführung von „King 
Arthur“ von Henry Purcell statt. Es erklingt eine Bearbeitung für Block-
flötenensemble, Sprecher und eine Singstimme. Dabei wirken mit: ABO 
Angeliter Blockflötenorchester, Blockflötenensemble Satrup, Flauto dolce 
Glücksburg, Schliepiper, Sprecher und Sopranistin, Leitung: Brita Lange-
Kauth. Der Eintritt ist frei.
Weiterhin nimmt die Musikschule gerne Anmeldungen für alle Unterrichts-
fächer entgegen. Bei der Erstaufnahme in die Kreismusikschule wird ein 
Aufnahmeentgelt in Höhe von € 15,- erhoben (auch hier gilt die Familiener-
mäßigung). In allen Fächern kann eine bezahlte Probezeit (ein Kalender-
monat) genutzt werden. Für alle Unterrichtsformen können auf Antrag in-

dividuelle Sozialermäßigungen ermittelt und zudem Bildungsguthaben 
aus dem Teilhabepaket der Bundesregierung eingesetzt werden! Außerdem 
gilt grundsätzlich eine Ermäßigung bei Belegung mehrerer Fächer in einer 
Familie (bis zu 75 %).
Das Satruper Blasorchester SBO in der Kreismusikschule
Das SBO hat seine Proben wieder aufgenommen und übt nun überwiegend 
Stücke für die Neujahrskonzerte 2016 ein. Ende Januar werden die Ergebnisse 
des monatelangen Übens präsentiert. Außerdem bereiten sich die Musiker/in-
nen auf die Advents- und Weihnachtszeit vor. Neue Mitspieler/innen jeden 
Alters auf allen Blasorchester-Instrumenten, Schlagzeug, E- und Streichbass 
sind jederzeit herzlich willkommen! Das SBO probt mittwochs von 18.30-
20.30 (Schüler/innen können auch früher gehen, Berufstätige können auch 
später kommen!). Kontakt zum Dirigenten Ulrich Matthaei s.u.
Bezirk Mittelangeln
Leitung: Ulrich Matthaei · Tel. 0 46 33 - 15 19
E-Mail: info@kms-mittelangeln.de · Internet: www.kms-mittelangeln.de
Büro der Kreismusikschule in Schleswig
Tel. 04621-960 118 · Fax. 0 46 21 - 96 01 30
E-Mail: kms@schleswig-flensburg.de
Website www.kms-schleswig-flensburg.de

Adelbylund 4 · 24943 Flensburg
Am Oxer 28a · 24955 Harrislee

Telefon [0461] 67 00 67-0 · info@bvf-steuerberater.de
www.bvf-steuerberater.de



Vermietung von Ferienwohnungen und Gästezimmern

Ulstrup 21 · 24999 Wees
Tel. 0 46 31 - 25 44
Fax 0 46 31 - 44 05 80

www.gaestehaus-familie-hansen.de

Wir freuen uns
auf Ihren Besuch!

Vermietung von Ferienwohnungen und Gästezimmern

Gästehaus Hansen

seit 1919

farben · glas · bodenbeläge
asbestsanierung

24999 wees · birkenbogen 8
telefon 0 46 31 / 22 11 · fax 0 46 31 / 38 18

maler bewernick g
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Kälte- + Klimaservice
Gaststätten- und Großküchen-Einrichtungen

Birkenbogen 10 · 24999 Wees
Telefon 0 46 31 - 6 10 50 · Fax 61 05 25

Beratung  •  Planung  •  Montage  •  Kundendienst

Meisterbetrieb in den Bereichen:
b Kfz-Technik b Kfz-Elektrik
b Karosseriebau b Fahrzeugbau
b HU + AU 
 im Hause durch

PKW-An- und Verkauf
Inspektionen
für Ihr Fahrzeug

Birkenbogen 1 · 24999 Wees
Telefon  0 46 31 / 44 36 44
Telefax 0 46 31 / 44 36 45
www.auto-partner-wees.de

…und alles wird gut Generalagentur Pehlke & Heidenreich GbR
Telefon 0 46 31 / 38 95
Telefax 0 46 31 / 62 28 55
gerhard.pehlke@basler.de · www.versicherungsagentur-pehlke.de

Basler Versicherungs-AG
Kolk 16 · 24999 Wees



Generalagentur Pehlke & Heidenreich GbR
Telefon 0 46 31 / 38 95
Telefax 0 46 31 / 62 28 55
gerhard.pehlke@basler.de · www.versicherungsagentur-pehlke.de

Basler Versicherungs-AG
Kolk 16 · 24999 Wees

Flensburg: (0 46 1) 940 37 99
Wees: (0 46 31) 44 02 13

Inh. H.-D. Stühm

Tag & 
Nacht !

Elektromeister Reinhard Clausen
Schulstraße 2 · 24999 Wees-Oxbüll · Tel. 0 46 31 - 75 80

Autotelefon 0171 - 3 22 55 08 · Fax 62 38 72

G
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GLÜCKSBURG · WEES · � 0 46 31- 61 83 00

Lagerei ·  Containerhandel ·  Spezialtransporte

MÖBELTRANSPORTE

Birkenbogen 12 24999 Wees
Fon: 0 46 31- 61 83 00 Fax: 0 46 31- 83 43
www.fintzen.de mail@fintzen.de
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Landschaftsmuseum Angeln / Unewatt
Bei dem einmaligen Spaziergang durch das wunderschön gelegene Unewatt 
wird in den Museumsinseln: Buttermühle, Marxenhaus, Räucherei, Chris-
tesen-Scheune und Windmühle die historische Kultur Angelns präsentiert.
Draußen lässt sich die einmalige Natur und Dorfatmosphäre genießen. Vor-
bei an Sattelschweinen, Bachläufen und historischen Hofanlagen geht es 
zur Windmühle. Stärkung und Erfrischung gibt es im Landhaus Unewatt.
Die schönen Sonderausstellungen sind noch bis 31.10.2015 zu besuchen:
„Was vom Lande übrig blieb – Architekturfotografien der Volks-
kundlichen Landesaufnahme“ – Die Kabinettausstellung „Angelner 
Lanschaften“ Bilder von Lutz Theen und Hedda Theen-Pontoppidan. 
Schöne Termine
Sa. 03.10. + So. 04.10., 10-18 Uhr  –  5. Unewatter Landmarkt
Herbstlicher Verkaufsmarkt im Landschaftsmuseum in Zusammenarbeit 
mit der Tourismusagentur Flensburger Förde
Do. 08.10., 17-18:30 Uhr  –  Vertell doch mol!
Klönrunn för Plattschnacker oder Lüd, de dat mol probern wüllt to lustige 
oder ok ernste Themen. (Veranstaltung des Amtskulturrings Langballig:  6 
Termine – 20,40 € u.A.w.g., Tel. 0 46 36 - 88 80) in der Bibliothek im Mu-
seum Unewatt.
So. 11.10., 15:00 Uhr
Finissage – Abschluss des Projektes „Haus warming up“
Fünf Künstler aus Dänemark und Deutschland arbeiteten im neu erwor-
benen Christesen-Haus des Museums: letztmalig werden die Ergebnisse die-
ser Arbeiten präsentiert. Die Künstler werden für Erläuterungen anwesend 
sein.

„Hip Hop total!“
Tanzwerkstatt für junge Menschen ab 13 Jahren
9. bis 11. Oktober
Das Wochenende vom 9. bis 11. Oktober steht in der Internationalen Bil-
dungsstätte Jugendhof Scheersberg unter dem Motto: Tanzen, Tanzen, Tan-
zen! Ein ganzes Wochenende lang auspowern, Spaß haben, Hip Hop Steps- 
und Choreos lernen und dabei natürlich neue Leute kennenlernen! – „Hip 
Hop Total“ - Pausen gibt es nur zum Essen und Schlafen. Jeder, ab 13 Jahren, 
ist willkommen, ob Anfänger oder Fortgeschrittene, ob groß oder klein, Pro-
fi- oder Hobbytänzer, ganz egal … aber bitte tanzwütig! Anmeldungen und 
weitere Informationen unter www.scheersberg.de oder 0 46 32 / 84 80 - 0.

“Zeitung – Wie geht das?”
Zeitungswerkstatt für Kinder von 10 bis 15 Jahren
Die KiNa-Redakteurin Ina Reinhart vom Schleswig-Holsteinischen Zei-
tungsverlag und ihr Team sowie die Internationale Bildungsstätte Jugend-
hof Scheersberg laden wieder ein zur fünften Zeitungswerkstatt in den 
Herbstferien. Kinder und Jugendliche im Alter von 10 bis 15 Jahren lernen 
unter fachkundiger Anleitung das Reporterhandwerk kennen. Vorort sind 
sie an der täglichen Produktion der Kina-Seite beteiligt, die in allen Ausga-
ben des sh:z erscheint. Hierfür machen sie Recherche.Ausflüge, interviewen 
Promis, Fotografieren und schreiben eigene Artikel. Natürlich gehört heute 
auch die die digitale Version dazu. In dieser Werkstatt wird es eine eigene 
Online-Redaktion geben. Ein weiterer Schwerpunkt wird das Pressefoto sein, 
wie erzählt man mit einem Foto eine Geschichte oder wie funktioniert Fo-
toreportage? Das Kina-Reporter-Seminar findet vom 28. Oktober bis 1. No-
vember in der Internationalen Bildungsstätte Jugendhof Scheersberg statt. 
Anmeldungen und weitere Infos unter www.scheersberg.de . Gerne auch per 
Mail: info@scheersberg.de oder unter Tel: 0 46 32 - 84 80 - 0

„Vater-kind-Abenteuer“
Ein Wochenende für Väter mit ihren Kindern 
Vom 16. bis 18. Oktober 2015
Den Papa mal ganz für sich allein haben und Spannendes, Abenteuerliches 
erleben. Gemeinsam mit anderen Vätern und ihren Kindern am Lagerfeuer 
sitzen und mit nur einem Streichholz ein Feuer entfachen. Oder zusammen 

„Die Action Sequenz“
Eine Herbstferien-Filmwerkstatt für junge Leute von 13 bis 27 Jahren
vom 19. bis 23. Oktober 2015.
Warum lassen uns manche Action-Sequenzen im Film kalt und andere 
nicht? Was macht Action aus und wie wird so eine Sequenz gedreht? Aber 
warum ist das eigentlich so? In der fünftägigen Ferienwerkstatt „Die Action 
Sequenz“ erfahren die Teilnehmenden, wie im Film mithilfe von Kamera-
einstellungen, Musik, Schnitt, Kostümen etc. Action erzeugt wird und auf 
den Zuschauer wirkt. Der Hauptaspekt liegt natürlich auf dem Selbstauspro-
bieren und -filmen. In fünf Tagen wird ein kurzer Actionfilm entstehen. Der 
Preis für den Workshop inkl. Kost und Logis liegt bei 180 EUR. Anmeldung 
und Informationen unter www.scheersberg.de oder 0 46 32 / 84 80 - 0.

Reise zum Mars: Schwarzlichttheaterwerkstatt
19. bis 23. Oktober 2015, 11 - 13 Jahre
Eine Reise zum Mars. Was erwartet einen da - Marsmännchen? Was muss 
man mitnehmen und wie lange dauert wohl die Reise? Theaterinteressierte 
Kinder im Alter von 11 bis 13 Jahren können dies in den Herbstferien in der 
IBJ Scheersberg herausfinden. Schwarzlicht ist ein wunderbares Medium, 
um durch die Weiten des Weltalls zu schweben und eine Landung auf dem 
Mars zu wagen. Das magische Leuchten verzaubert die Umgebung. Die Spie-
ler selbst bleiben, wenn sie möchten, unsichtbar. Die Kulturpädagogin Bea-
trix Nierade leitet diese Schwarzlicht-Theaterwerkstatt vom 19. bis 23. Ok-
tober. Anmeldungen unter www.scheersberg.de oder Tel. 0 46 32 / 84 80 - 0.

Holz für den perfekten Bogen wählen und bearbeiten und zwischendrin 
gemütlich in der Hängematte baumeln und Wolken zählen oder Bücher 
schmökern. Wer Spaß an so einem Wochenende hat, darf sich gerne zum 
„Vater-Kind-Abenteuer“ in der Internationalen Bildungsstätte Jugendhof 
Scheersberg vom 16. bis 18. Oktober anmelden und unter der Leitung von 
Thomas Wittich mit seinem Team von Tomahaxx Flensburg ein erlebnis-
reiches Wochenende verbringen! Anmeldungen und weitere Infos unter 
www.scheersberg.de, Tel.: 0 46 32 – 84 80 - 0
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„Young Jazz Players“
Musik-Workshop für junge Musiker im Alter von 8 bis 14 Jahren
23. bis 27. Oktobern 2015 (Herbstferien)
Ein Musik-Workshop für ganz junge Musiker von 8 bis 14 Jahren, findet in 
der Internationalen Bildungsstätte Jugendhof Scheersberg in den Herbst-
ferien vom 23. bis 27. Oktober statt. Egal welches Instrument mitgebracht 
wird: Es werden Bands gebildet und diese tauchen ab in die Welt des Jazz, 
Funk, Latin, Swing und Fusion. Auch Improvisation steht auf dem Pro-
gramm. Unter der Leitung von Fynn Großmann (Sax), Jonas Siewertsen 
(Piano) und Lennart Bendixen (Percussion) und Glenn Großmann (Bass) 
wird viel gelernt über Musik und Bühne, denn zum Abschluss werden die 
jungen Talente ihr Können der Öffentlichkeit präsentieren! Unterstützt wird 
dieses Projekt vom Lions-Club Flensburg-Schiffbrücke, der Kinder- und 
Jugendhilfe Kreis Schleswig-Flensburg und der Nospa Jugend- und Sport-
stiftung Schleswig-Flensburg. Anmeldungen und weitere Infos unter www.
scheersberg.de oder unter 0 46 32 – 84 80 - 0.

kirchengemeinde Grundhof
Kikuyu stellt ihr neues Stück vor. 
Sa, 3. Okt. 20. Uhr in der Glücksburger Auferstehungskirche
“Kikuyu” ist der Name der Jugendgruppe der Förderegion im Kirchen-
kreis Angeln, zu der die Kirchengemeinden Munkbrarup, Grundhof und 
Glücksburg gehören. 70 Jugendli-
che treffen sich regelmäßig jeden 
Freitag von 17:00 Uhr bis 18.30 
Uhr im Propst-Torp-Haus in 
Glücksburg. Unter der Jugendar-
beit von “Kikuyu” versteht man eine 
ganzheitliche Form christlicher Ju-
gendarbeit, die sich sehr stark den 
Fragen und Themen der gegenwärtigen Jugendkultur öffnet und diese in 
Beziehung setzt zu den Aussagen des christlichen Glaubens. 
Dabei spielt das selbständige Arbeiten in unterschiedlichen Workshops eine 
große Rolle. Zu diesen Workshops gehören unter anderem die Bereiche 
Chor, Band, Solo, Tanz, Theater, Licht- und Tontechnik, Segeln, Internet, 
der Workshop „Kreative Verkündigung“, ein Jugendcafe, ein eigenes Jugend-
Cafe, Jugendseminare und Kinder- und Jugenderholungsmaßnahmen. Ge-
meinsam entwickeln die Jugendlichen im Laufe eines Jahres ein eigenes 
Programm mit dem sie etwa beim letzten Kirchentag vor über 1100 Men-
schen aufgetreten sind. 
Derzeit beschäftigt sich die Gruppe mit dem Thema Flucht und Asyl. Ihr 
neues Programm dazu wird am Sa. den 3. Oktober in der Glücksburger 
Kirche zum ersten Mal öffentlich gezeigt. 
Hubertusmesse der Kreisjägerschaft Flensburg Stadt und Land am Frei-
tag, 30. Oktober. um 18.30 Uhr in der St. Marien Kirche zu Grundhof
Einen Gottesdienst mit besonderer musikalischer Prägung veranstaltet die 
Kreisjägerschaft Flensburg mit dem Hegering IV am Freitag, den 30. Oktober 
2015 um 18.30 Uhr in der St. Marien Kirche zu Grundhof. 
Der heilige Hubertus, ist der Schutzpatron der Jäger. Ihm zu Ehren ist die Hu-
bertusmesse gewidmet. Die Instrumente der Hubertusmesse sind historische 
Parforcejagdhörner aus dem 17. Jahrhundert ohne Ventile, deren Beherr-
schung höchste Konzentration erfordert. Gern greift man auf Naturhörner 

zurück, wenn es darum geht, die unnachahmbare Tongebung des Jagdhornes 
darzustellen. Charakterisiert durch raue Urwüchsigkeit erklingen diese Hör-
ner nicht nur zur Jagd, sondern auch mit schmeichelnder Sanftheit im Zu-
sammenklang mit der Orgel in der festlich geschmückten Kirche.
Mitwirkende ist die „Angeliter Parforce“ unter der bewährten Leitung von 
Mandi-Rose Wargenau-Hahn.
Bereits um 18.00 Uhr beginnt in der Kirche ein Konzert des Jägerbläsercorps 
Streichmühle und den Jagdhornbläsern Gelting-Sörup.
Ein Schuhkarton voller Freude 2015
Zum fünften Mal startet die Kirchengemeinde Grund-
hof wieder im Oktober mit dem Erntedanksonntag 
die Aktion: „Schuhkarton voller Freude“.
Wie in den vergangenen Jahren bitten wir Sie für 
ein Kind einen Schuhkarton mit kleinen Geschen-
ken (z.B. einem Plüschtier, Schulbedarf, Spielzeug, Handschuhe oder ähn-
lichem, auch Handgestricktes – nur: NEU müssen sie sein.) zu füllen ( De-
ckel + Karton bitte getrennt bekleben ).
Dieser „Schuhkarton voller Freude“ ist für viele Kinder das einzige Weih-
nachtsgeschenk, das sie bekommen. Es ist ein Lichtblick in ihrem tristen 
Alltag. Denn diese Kartons gehen in ein Kinderheim nach Rumänen und 
dort auch zu Sinti und Roma Kindern, die auch in Rumänien keine Lobby 
haben. In diesem Jahr, aus aktuellem Anlass, vermehrt in die Asylauffangla-
ger in Neumünster und zum Sozialforum nach Kappeln.
Wir, die Initiatoren, bitten Sie außerdem, den Transport der „Schuhkartons 
voller Freude“ (v.a. nach Rumänien) mit einer Spende von 4.-- Euro zu 
unterstützen – wenn es Ihnen möglich ist.
Aber auch ohne “Schuhkarton ... “ ist jede Spende sehr willkommen: Das 
können auch gerne Sachspenden sein (Spielsachen, Schulsachen, Hygie-
neartikel, Strümpfe, Mütze…) mit meinem Team packen ich im Pastorat 
dann vollständige Karton. Oder auch Geldspenden – damit gehen wir vom 
Team dann los um zu gucken, was in den Kartons noch fehlt, kaufen die 
Dinge, füllen die Kartons dann auf, so dass die Kartons möglichst gleich-
wertig sind.
Bis zum 15.11.2015 werden Ihre „Schuhkartons voller Freude“ und Sach-
spenden/ Geldspenden im Pastorat in Grundhof gesammelt. Dann kommen 
sie nach Quern. Dort werden die Kartons zolltechnisch und LKW-genormt 
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gepackt. Dann gehen sie auf die Reise zu den Kindern ins Theotokos-Cen-
trum nach Cluj Napoca, ins Asylbewerberheim nach Neumünster und ins 
Sozialforum nach Kappeln. Wenn Sie Fragen haben, rufen Sie mich gerne 
unter 0 46 36 - 2 61 an. Schon jetzt im Namen aller glücklichen Kinderau-
gen: Ganz herzlichen Dank! Flyer mit genauen Informationen stehen ab 
Ende September zur Verfügung.
Im Namen des Teams Maren Gerundt
Briefmarken gehören nicht in den Mülleimer !!!
Weiterhin sammle ich im Pastorat Briefmarken, die ich dann im Wechsel 
nach Bethel oder zu den Alsterdorfer Werkstätten schicke. Zum einen ist die 
Briefmarkenstelle bei beiden Organisationen eine Beschäftigungsmöglich-
keit für Menschen mit Behinderungen und somit ein Aufgabe.
Zum anderen ermöglicht der Weiterverkauf, den eben genannten Menschen 
Dinge zu ermöglichen, die im Alltag sonst einfach nicht mehr möglich sind.
Zum Beispiel, besondere Pflegeprodukten, die die Krankenkasse nicht leistet 
oder auch Tagestouren/Urlaubstouren, die sonst ohne diese finanzielle Un-
terstützung in dieser Form nicht mehr stattfinden.
Also, bringen Sie mir Ihre Briefmarken und ich schicke sie los.
Im letzten Jahr sind 18 kg Briefmarken auf diesen Weg nach Hamburg ge-
gangen. Es ist doch toll, wenn die Briefmarken so “schwer” werden und 
auch noch eine gute Tat sind!
Das “Dankeschreiben” ist im Pastorat einzulesen.
Maren Gerundt
Gottesdienste Grundhof
Erntedankfest, 4. Okt. 2015, 11.00 Uhr,
Gottesdienst zum Erntedankfest, Pastor Arne Gerundt,
Orgel: Matthias Schmidt, Chor, Chorgemeinschaft Dollerupholz-Westerholz
Mo. 5. Okt. 2015,
Kindergartenerntedank, Pastor Arne Gerundt, Orgel: Elke Otterpohl
19. S. n. Trinitatis, 11. Okt. 2015, 11.00 Uhr,
Gottesdienst mit Abendmahl, Pastor Arne Gerundt, Orgel: Matthias Schmidt
20. S. n. Trinitatis, 18. Okt. 2015, 11.00 Uhr
Gottesdienst anschließend Kirchenkaffee, Pastorin Susanne Ulrichsen,
Orgel: Dr. Bernd Peters
21. S. n. Trinitatis, 25. Okt. 2015, 11.00 Uhr
Gottesdienst, Prädikantin: Heidemarie Krause-Langenheim, Orgel: Matthias 
Schmidt
Fr. 30.Okt, 18.30 Uhr. Hubertusmesse
Pastor Arne Gerundt,
22. S. n. Trinitatis, 1. Nov. 2015, 11.00 Uhr
Gottesdienst mit Abendmahl, Pastor Arne Gerundt, Orgel: Maximilian Kutsche

orgelbauverein Grundhof
Benefizkonzert am Sonntag, d. 04. Oktober 2015, um 18.00 Uhr in der 
Marienkirche Grundhof King Arthur von Henry Purcell. Der legendäre Kö-
nig Arthur steht im Mittelpunkt der Semi-Oper von Henry Purcell (1659-
1695). Diese Oper, mit Sprecher und Gesang, ist in einer Bearbeitung für 
Blockflötenensemble von Johannes Bornmann zu hören. Die Blockflöte 
wurde über Jahre als „Grundschulinstrument“ völlig unterbewertet. Vor 300 
Jahren war sie aber ein sehr geschätztes Orchester- und Soloinstrument. An 
diesem Abend kommt sie als vollwertiges Orchesterinstrument zum Einsatz. 
Man kann sich auf ein besonderes Klangerlebnis freuen.
Unter der Gesamtleitung von Brita Lange-Kauth wirken mit:
ABO (Angeliter Blockflötenorchester), Markus Pertiet (Percussion), und die 
Sopranistin Claudia Bergmann. ABO besteht aus mehreren Ensembles der 
Kreismusikschule Schleswig-Flensburg, dem Blockflötenensemble Satrup, 
Flauto Dolce Glücksburg und den Schliepiepern Schleswig unter der Leitung 
von Susanne Thede. Die Percussion spielt Markus Pertiet auf dem Udu. Das 
ist ein Schlagidionphon aus gebranntem Ton, das in Nigeria gespielt wird. 
Es wird dort zur rhythmischen Begleitung des Gesanges und in unterschied-
lichen Orchesterformationen gespielt. Die Musiker geben das Konzert als 
Benefizkonzert für die „Johann-Daniel-Busch-Orgel“ von 1763. Der Eintritt 
ist frei. Es wird um eine Spende für die Restaurierung der Orgel gebeten.
(Rudolf Schlüter)

ev. Frauenhilfe Grundhof
Die Bezirkshelferinnen der Ev. Frauenhilfe Grundhof tref-
fen sich am 15. Oktober 2015 um 15 Uhr im Pater-Daniel.
Haus in Grundhof. Ab Ende Oktober beginnt dann wieder 
der Losverkauf für die Adventsverlosung. Handarbeitskreise und Heimwer-
kerInnen sind seit Monaten eifrig am Schaffen für schöne Gewinne!
In diesem Jahr ist der Erlös vorgesehen für die Arbeit des Frauenhauses in 
Flensburg und das Projekt „Let me be a child“ in Äthiopien. Und wir wollen 
„Helfen beim Helfen“ vor Ort: BetreuerInnen unserer Flüchtlinge brauchen 
die Möglichkeit für individuelle schnelle Hilfe! Wir hoffen auf viel Unterstüt-
zung unserer Projekte durch Loskauf oder Geldspenden !
Wir grüßen im Namen der Bezirkshelferinnen der Ev. Frauenhilfe Grundhof.
Annedore Wree und Doris Bachmann
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Neues aus dem Haus Nordangeln
Bunter Herbstmarkt im Haus Nordangeln
Am Sonntag, den 01. November 2015 von 11.00 bis 17.00 Uhr findet 
im Haus Nordangeln in Langballig bereits zum achten Mal ein kunterb-
unter Herbstmarkt statt. Verschiedene Aussteller präsentieren die Vielfalt 
handwerklicher und kulinarischer Produkte. Das Wetter kann machen was 
es will, da der Herbstmarkt drinnen stattfindet. Die Stände im Eingangs-
bereich, der Cafeteria und der Galerie laden zum Stöbern und Entdecken 
ein: herbstliche Gestecke, selbstgemachte Marmeladen, Aquarelle, Bastelar-
beiten aus Holz und Papier, Glaskunst, Näharbeiten und vieles mehr. Sicher-
lich lässt sich hier schon das ein oder andere Weihnachtsgeschenk finden! 
Zur Stärkung erwarten den Besucher eine heiße Suppe, selbstgebackener 
Kuchen und warme und kalte Getränke. Das Haus Nordangeln hat an die-
sem Tag die Türen weit geöffnet und freut sich auf zahlreiche Besucher, die 
zum Schauen, Kaufen und Klönen kommen! Marina Elbert
Lesung am Mittwoch , den 21.10.15 um 16.00 Uhr
Am Mittwoch, den 21.10. um 16.00 Uhr findet im Haus Nordangeln eine
Lesung mit der Flensburger Autorin und Märchenerzählerin Frau Frauke 
Lind statt. Frau Lind liest regelmäßig im Rahmen des Flensburger Autoren-
treffs und des Offenen Angeliter Autorenkreises. Bei der Veranstaltung im 
Haus Nordangeln wird Frau Lind die Zuhörer mit auf eine „Märchen-Reise“ 
rund um den Globus nehmen. Auch eigene Texte wird Frau Lind vorlesen. 
Die Veranstaltung dauert ca. eine Stunde. Der Eintritt ist frei. 
Marina Elbert

ev. Luth. kirchengemeinde Munkbrarup
„Ein feste Burg ist unser Gott“- der Reformationsabend
unserer Förderegion 
…diesmal wieder in der St. Laurentius-Kirche Munkbrarup. 
Es spricht der ehemalige Bundes-
tagsabgeordnete Wolfgang Börnsen 
über die Reformation aus seiner ganz 
persönlichen Sicht. Und er hat einiges 
zu sagen: Kürzlich hat er ein platt-
deutsches Theaterstück zum Thema 
verfasst.
Termin: Samstag, 31.10.15 um 
19 Uhr in der St. Laurentius-
Kirche
Wir erbitten die Anmeldung im Kirchenbüro ab sofort.

Foto Karl Nielsen

Gottesdienste nach Erntedank immer um 09:30 Uhr.
Sonntag, 04. Oktober 10.00 Uhr Erntedankgottesdienst mit Altarum-

gang, Pastor Norbert Siemen
 Im Anschluss gibt es das traditionelle Suppenbü-

fett und Kuchenbüfett des Fördervereins Sternen-
taler im Gemeindehaus.

Sonntag, 11. Oktober 9.30 Uhr Gottesdienst, Pastor Arne Gerundt
Sonntag, 18. Oktober 9.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, Pastor 

Arne Gerundt
Sonntag, 25. Oktober 9.30 Uhr Gottesdienst, Prädikantin Heidemarie 

Krause-Langenheim
Samstag, 31. Oktober 19.00 Uhr Reformationsabend der Förde-
 region (siehe oben)
Nachmittag der Begegnung in Munkbrarup
Am Mittwoch, den 7. Oktober 15 – 16.30 Uhr ist der Nachmittag der Begeg-
nung im Gemeinschaftshaus, Brombeerhof 6 in Munkbrarup mit Regina 
Maack zum Thema: Hilfsorganisation AMICA e.V. 
Die Organisation unterstützt Frauen und Mädchen in Krisenregionen und 
Nachkriegsgebieten. Zu den Kernaufgaben gehören psychosoziale Arbeit mit 
Traumatisierten, medizinische Versorgung, Rechtsberatung, Maßnahmen 
zur Existenzsicherung sowie Projekte zu Chancengleichheit, Frieden und 
Versöhnung.
Gemeinschaftshaus St. Laurentius Wohnanlage Brombeerhof Munkbrarup
jeweils von 15 – 16-30 Uhr
1. Montag im Monat Spielenachmittag
3. Montag im Monat  Andacht
Seniorentanz mit Dorit Nielsen
Montag von 15-16.30 Uhr (14tg.) in der St. Laurentius Wohnanlage mit 
Dorit Nielsen.
Handarbeitskreis Munkbrarup
jeden 2. und 4. Donnerstag im Monat von 15 – 17 Uhr.
Anneliese Trautwein, Tel: 0 46 31 – 85 30
Chor Munkbrarup
Der Chor trifft sich montags um 20.15 Uhr im Gemeinschaftshaus der St. 
Laurentius Wohnanlage, Brombeerhof 6, unter der Leitung von Anja Fuchs.
Infos über Susanne Christiansen, Tel: 0 46 31 - 37 79
Junge Pfadfindergruppe
Mittwochs, 16.00 – 17.30 Uhr
Jugendgruppe Pfadfinder
Mittwochs, 18.00 – 19.30 Uhr im Gemeindehaus Munkbrarup,
Merle Dereschewitz, 01 57 / 85 61 29 59
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Frauenstammtisch
Der Frauenstammtisch trifft sich in der Regel jeden 2. Donnerstag im Monat 
um 20.00 Uhr im Landhaus Unewatt. 
Kirchenführungen
Frau Marlies Jensen bietet Kirchenführungen durch die St. Laurentius-Kir-
che an. Lebensnah, sachkundig und mit viel Freude. Machen Sie auch gern 
ihre Feriengäste darauf aufmerksam!
Termine nach Absprache unter 0 46 31 – 62 23 40 Marlies Jensen.

einschulung 2015
Am Mittwoch, dem 02. September  begrüßten wir 
49 neue Schulkinder in unserer Schule. Dafür 
hatten Kinder, Eltern und Lehrkräfte der jetzigen 
Zweitklässler für eine würdige Einschulungsfeier 
gesorgt:
Die Kinder begrüßten ihre neuen Patenkinder mit tollen Liedern und Bei-
trägen und zeigten dadurch, was sie alles im vergangenen Schuljahr gelernt 
hatten: „Oh, Schule ist schön!“ bzw. „Das lernt ihr hier“ wurde gemeinsam 
gesungen. Auch das Olchi-Alphabet durfte nicht fehlen. Die neuen Bären, 
Delfine, Robben und Füchse fühlten sich sofort wohl bei uns. 
Die Eltern rund um Frau Bauer sorgten mit einem großen Büffet für die 
anwesenden Eltern, Großeltern, Tanten, Onkel und Freunde für die kuli-
narische Versorgung. Die Lehrkräfte hatten die Feier geplant und durch-
geführt und bezogen mit den Kindern ihre neuen Klassenräume. Am Ende 
versammelten sich alle Kinder für die Erinnerungsfotos. Uwe Weidung

Klasse 1 / 2 a mit Frau Susann Hansen.
Die neuen Bären sind:

Emma Lisann Ballerstein - Louisa Bohnhardt
Laoise Mai Kuntschik – Maya Thomas - Jette Wolfram -

Bennet Behrens - Michel Brodersen - Bo-Henning Ebsen -
Paul Ole Gottwald - Malte Pauly
- Tim Wendel - Michel Wichert -

Klasse 1 / 2 b mit Frau Kerstin Sumera.
Die neuen Delfine sind:

Mimi Charlotte Dettmann - Ida Grube
Tilda Morlin Henningsen - Greta Millrath - Amelie Richter

Mattis Rune Buhl - Jasper Janis Calaminus - Lönne Callsen
Vincent Carl Nikolai Dahl - Anton Heisig -

Nils Nierhoff - Kjell Strahlendorf -

Klasse 1 / 2 c mit Frau Tina Eßberger.
Die neuen Robben sind:

Talisa Laetitia Josephine Andresen - Meghan Cassandra Ehlers -
Ina Hillebrecht - Feline Sörensen -

Jonathan Hinrichsen - Laurids Jepsen -
Jan Michael Kroll - Mads Sören Petersen -
Jan Petrow - Clark Pünjer - Jonas Spörke

Gabriel Stefan Tolic - Lukas Wolf -

Klasse 1 / 2 d mit Frau Monika Bendzuck.
Die neuen Füchse sind:

Julia Berkhan - Lina Maria Eggert -
Lenja Sophie Kienle - Emma Lücke -

Lea-Sophie Ollwitz - Jeyda Mylene Petersen -
Lia-Sophie Wagener - Max Felix Brenke -

Luca Maurice Haak - Bosse Jürries
 -- David-Werner Köhn - Mico Leverenz
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Lerngruppe „Wilde Indianer“
mit dem Gruppenleiter Dietmar Schoen

und den Neuanfängern Christoph, Emily, Sven, Lynnea und Paula

Lerngruppe „Eichhörnchen“ mit der Gruppenleiterin Annika Bastek 
und den Neuanfängern Samantha, Josephine, Vanessa und Bente

Lerngruppe „Affenbande“
mit der Gruppenleiterin Silke Gerling

und den Neuanfängern Lönne, Ida, Charlotte, Cevin, Lieke, Aaliyah 
und Vitus

Lerngruppe „Füchse“ mit der Gruppenleiterin Christine Voigt und den 
Neuanfängern Limias, Tove, Till, Jacob und Leon

Lerngruppe „Schmetterlinge“
mit der Gruppenleiterin Karin Sacht

und den Neuanfängern Jarne, Paul, Reinhild, Liva, Mara und Helle

Grundschule Langballig einschulung

Jahreswagen · Gebrauchtwagen
Reifen · Ersatzteile · Zubehör

Verkauf - Service
Mercedes-Benz · Volkswagen-Gruppe

Reparaturen an deutschen Fahrzeugen
im Herzen Angelns ! ! !

MERCEDES-Jahreswagen
EU-Neuwagen

Toft 1 · 24960 Munkbrarup

Telefon: (0 46 31) 27 98
Telefax: (0 46 31) 29 94

E-Mail: info@autohaus-christiansen.de
www.autohaus-christiansen.de
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Harald Kramp

Winderatt 24
24966 Sörup

Tel. 0 46 35 - 16 50
Fax 0 46 35 - 16 05

Mobil 0172 - 45 41 592
www.tischlerei-kramp.de
info@tischlerei-kramp.de

Tischlermeister und Holztechniker

Fenster und Türen
Innenausbau · Treppen
Reparaturarbeiten

Wohlige Wärme aus meisterhand

Haffstraße 35
24989 Dollerup/ Streichmühle 
Tel. 0 46 36 / 97 96 322
www.soenke-jensen.deHeizung und Sanitär

ihr sanitär- und heizungs-Profi aus dollerup!

Wald- und Strandkindergarten Langballig
Einmal im Jahr Kindergartenkönig
Lewin steht schon an der Straße - gleich kommt seine Gruppe des Wald- & 
Strandkindergartens Langballig, um seinen Geburtstag zu feiern! Schnell 
werden die Rücksäcke in eine Ecke gelegt - und der Garten ist freigegeben. 
Im Morgenkreis wird ein Geburtstagslied angestimmt, die Krone mit der 
großen 6 aufgesetzt, das Geschenk ausgepackt und gefrühstückt. Danach 
spielen wir einige Spiele. Im Hintergrund brennt schon ein kleines Feuer, an 
dem wir Stockbrot machen wollen. Schnell ist der Vormittag vorbei und die 
ersten Eltern kommen, um die Kinder abzuholen.

turnverein Grundhof von 1911 e.V.
Die Sportangebote der Sparte Turnen ab September 2015
Kinderturnen
Donnerstag: 09.00 - 10.15 Uhr Eltern-Kind Turnen
Übungsleiterin: Christina Maria Micheel
Vertretung: Britta Henningsen
Montag: 15.30 - 16.30 Uhr Eltern-Kind Turnen
Übungsleiterin:
Donnerstag: 15.00 - 15.45 Uhr Kinderturnen 4 - 6 Jahre
                       16.00 - 17.30 Uhr Turnen 1
                       17.30 - 19.00 Uhr Turnen 2
Übungsleiterin: Lilli Scheiermann
Handball
Dienstag: 15.30 - 16.45 Uhr für Kinder ab 6 Jahre
Übungsleiterin: Sandra Scholz
Ballett
Mittwoch: 15.00 - 15.40 Uhr Tänzerische Früherziehung für Kinder ab 3,5 
                   15.30 - 16.15 Uhr  Kinderballett und Spitzentanz ab 7 Jahren                   
Balletttrainer: Simeon Dimitrov

Jazzgymnastik
Freitag: 18.00 - 19.00 Uhr Kinder Fortgeschrittene 
               19.30 - 20.15 Uhr Training für jugendliche Fortgeschrittene und
                                               Aufführungsgruppe               
               20.15 - 22.00 Uhr Jazztanz 2 Choreografien in versch. Level 
Dienstag: 18.00 - 18.45 Uhr Jazztanz für Kinder ab 8 Jahre Anfänger
Dienstag: 19.00 - 20.10 Uhr Jazzgymnastik und Tanz für jung und alt 
Übungsleiterin: Marion Stratmann Gesk
Rhönradturnen
in Zusammenarbeit mit dem TSV Munkbrarup.
Dienstag:   15.00 - 16.00 Uhr Anfänger
                  16.00 - 17.00 Uhr Fortgeschrittene - Übungsleiterin: Jutta Roß
Fitness
Montag: 18.45 Uhr - 19.45 Uhr Bauch-Beine-Po
Übungsleiterin: Brigitte Panten
Montag: 20.00 - 21.00 Uhr Sport und Spaß für Frauen
Übungsleiterinnen: Christina Börnsen und Levke Pohns
Dienstag: 08.15 Uhr - 09.15 Uhr Bauch-Beine-Po
Übungsleiterin: Christina Maria Micheel Vertretung: Britta Henningsen
Dienstag: 09.30 Uhr - 10.30 Uhr Seniorensport
Übungsleiterin: Beate Burmeister
Mittwoch: 19.00 Uhr - 20.00 Uhr Fitness für Frauen
Mittwoch: 20.00 Uhr - 21.00 Uhr  Rückentraining für Frauen und Männer 
Übungsleiterin: Ramona Altenburger
Volleyball
Donnerstag: 19.15 - 21.15 Uhr Gemischte Gruppe
Übungsleiterin: Etagegne Bierig und Kirsten Matthiesen

Aus dem Sportbetrieb
des tSV Munkbrarup:
Flohmärkte in Munkbrarup
Die nächsten Termine: Sonntag, 11. Oktober, Sonntag, 8. 
November Sonntag, 13. Dezember
Ort: In den Sporthallen der Schule Munkbrarup - Stand-
zeit von 7.00 bis 15.00 Uhr. Interessierte: Anmeldung bitte unter „info@
tsv-munkbrarup.de oder „thadewaldt@t-online.de“
Volleyball - Freizeit-Gruppen
. .. hier wird kein Leistungssport betrieben, der Spaß steht im Vordergrund ...
Unsere Übungszeiten: Montags in der großen Sporthalle von 18.30 bis 20.00 
Uhr Donnerstag in der kleinen Sporthalle von 20.15 bis 21.30 Uhr

Alle Jahre wieder - und dieses Jahr zum 31. Male
Liebe Läuferinnen und Läufer, liebe Sportsfreunde!
Kurz vor Weihnachten gibt es noch einmal die Gelegenheit, sich sportlich zu 
betätigen und gemeinsam mit anderen Lauffreunden Weihnachtsstimmung 
in der Natur zu erleben. Am Sonntag dem 13. Dezember 2015 richtet der 
1. Flensburger Lauftreff zum 31. Mal den Flensburger Adventlauf aus. Alle 
Starts erfolgen im Stadion. Umkleide- und Duschmöglichkeiten sind ebenso 
wie eine Gepäckaufbewahrung vorhanden. Alle Teilnehmer/Innen erhalten 
beim Zieleinlauf eine Medaille. Pokale werden für die größte Familie, größte 
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Dachdeckerei · Bauklempnerei
Fassadenbau · Asbestsanierung

In der

4. Generation!

24975 Husby/Voldewraa · Bachstraße 7
Tel. 0 46 34 / 92 34 · Fax 93 64 20

ELEKTRO-PLANUNG UND -INSTALLATION
LICHTTECHNIK · HAUSGERÄTE · KUNDENDIENST · REPARATUREN

Grundhofer Straße 8 - 24977 Langballig
Tel. 0 46 36 - 6 52 · Fax 97 66 07

elektrik
JÜRGEN NISSEN · ELEKTROMEISTER
nissen

elektrik

ODEFEY & SOHN
Natursteinarbeiten  ·  Grabmale

seit 1889

Sterup
0 46 37 - 18 06

Süderbrarup
0 46 41 - 98 71 70

MEISTERWERKSTATT 
UND MITGLIED DER
STEINMETZINNUNG

Betriebssportgruppe, größte teilnehmende Schule und den größten Verein 
vergeben. Für das leibliche Wohl ist nach dem Lauf mit heißem Tee im Sta-
dion und einen Kuchenbuffet in der Jugendherberge gesorgt. Im Rahmen 
der Siegerehrung findet eine Verlosung von Sachpreisen statt. Für jeden
Finisher der Veranstaltung spendet der 1. Flensburger Lauftreff einen Euro 
an das „Katharinen Hospiz am Park“ in Flensburg. 
Startzeit: Laufstrecken:
• 09:30 Uhr Kirunalauf - 5.400m Nordic Walking
• 10:10 Uhr Nikolauslauf - 400 m 
• 10:35 Uhr Ruprechtlauf - 1900 m
• 10:50 Uhr Tannenbaumlauf - 5400 m
• 11:30 Uhr Adventlauf - 9000 m

DRk-INFoRMAtIoNeN:
DRK-Seniorengruppe Langballig:
Unser Seniorennachmittag vom DRK findet am Mittwoch, d. 
07. Oktober 2015 im großen Sitzungssaal der Amtsverwaltung 
Langballig statt. Beginn: 14.30 Uhr. Nach dem Kaffeetrinken wird Annelene 
Bischoff Erinnerungen aus ihrer Kindheit und Jugendzeit berichten. (Aus 
der Veranstaltung – 3 Deerns ut Unewatt.) (Elke Hansen)
Blut spenden
DRK bittet um Blutspenden in den Herbstferien: Trotz Urlaubszeit 
muss die Patientenversorgung gewährleistet sein 
Hamburg, Schleswig, Lütjensee, 1. September 2015 – Nachdem das 
Ende der Sommerferien mittlerweile einige Wochen zurückliegt, freuen 
sich viele Menschen bereits auf die Urlaubszeit im Herbst. Auch viele re-
gelmäßige Blutspender nutzen die Ferienzeit im Oktober für einen Aufent-
halt in wärmeren Gegenden und stehen damit für Blutspenden in ihren 
Wohnortgemeinden nicht zur Verfügung. Aber auch in Ferienzeiten muss 
die Versorgung von Kliniken und Arztpraxen mit oftmals lebensrettenden 
Blutpräparaten gewährleistet sein. So wird allein rund ein Fünftel aller 
Präparate, die aus Spenderblut gewonnen werden, bei der Behand-
lung von Tumorpatienten eingesetzt. 
Das DRK appelliert deshalb auch gerade an die Menschen, die ein Enga-
gement als Blutspender schon länger in Erwägung ziehen, für ihre erste 
Blutspende den Beginn der kälteren Jahreszeit im Oktober zu nutzen. Damit 
die Blutspende gut vertragen wird, erfolgt vor der Entnahme eine ärztliche 
Untersuchung. Die eigentliche Blutspende dauert nur wenige Minuten. Mit 
Anmeldung, Untersuchung und anschließendem Imbiss sollten Spender 
circa eine Stunde Zeit einplanen. Eine Stunde, die ein Leben retten kann. 
Alle Blutspender unterstützen mit ihrem Einsatz das DRK bei der wichtigen 
Aufgabe, gerade in Ferienzeiten möglichen Versorgungsengpässen mit Blut-
produkten entgegen zu wirken. 
Alle DRK-Blutspendetermine unter www.blutspende.de (bitte das 
entsprechende Bundesland anklicken) oder über das Servicetelefon 
0800 11 949 11 (kostenlos erreichbar aus dem Dt. Festnetz). 
Der Einsatz von Blutpräparaten in den Kliniken gliedert sich wie folgt: 

- etwa 19% wird für die Behandlung 
von Krebspatienten verwendet, 
- etwa 16% Herzerkrankungen, 
- etwa 16% Magen-Darm-Erkran-
kungen, 
- etwa 12% Verletzungen aus Straßen-, 
Berufs- und Haushaltsunfällen, 

- etwa 6% Leber- und Nierenkrankheiten,
- etwa 5% Blutarmut, Blutkrankheiten,
- etwa 4% Komplikationen bei der Geburt,
- etwa 4% Knochen- und Gelenkkrankheiten,
- etwa 18 % Sonstige Indikationen.
Die nächste Blutspendeaktion im Bereich des Amtes Langballig fin-
det statt am Mittwoch, d. 02. Dezember 2015, von 16.00 – 19.30 Uhr 
im Landgasthaus Streichmühle. Im Anschluss an die Blutspende wird 
ein Imbiss gereicht. Wir freuen uns sehr über Erstspender. 
(Christa Sass und Susanne Schröder)
DRK-Wandergruppe
Jeden zweiten Dienstag ist die Wandergruppe des Roten Kreuzes Langbal-
lig „auf dem Laufenden“. Egal wie das Wetter ist, aber mit der richtigen 
Kleidung. Im Winter achten wir darauf, etwas breitere Wege zu gehen und 
nicht an Feldrändern oder am Strand entlang zu wandern. Auch bleiben wir 
dann in der Nähe von Langballig, Wees oder Glücksburg wegen der kürzeren 
Anfahrt. Nach der Wanderung genehmigen wir uns eine gute Tasse Kaffee 
und ein Stück Kuchen. Sind Sie neugierig geworden? Anruf genügt bei Annie 
Schliwski 0 46 31 - 70 70 oder Hilde Casper 04631 - 83 99
DRK Tanzkreis
Die Mitglieder der DRK Tanzgruppe, unter Leitung von Helga Carstensen, Dol-
lerup, tanzen alle 14 Tage, jeweils freitags ab 14.30 Uhr im Bürgerhaus in 
Grundhof. Wer mittanzen möchte, ist herzlich eingeladen und willkommen.
(Helga Carstensen)
Die DRK-Kleiderkammer befindet sich im linken Anbau der Amtsverwal-
tung in Langballig und ist jeden Donnerstag von 14.00 – 16.00 Uhr 
geöffnet. Auch außerhalb dieser Öffnungszeiten können Sie Ihre gut er-
haltene Bekleidung (auch Schuhe und gerne gut erhaltene Bettwäsche und 
Handtücher) jederzeit im Bürgerbüro der Amtsverwaltung abgeben. (Öff-
nungszeiten: montags – freitags von 08.00 – 17.00 Uhr und samstags von 
10.00 – 13.00 Uhr). (Inge Schober)
Das nächste Wohltätigkeitsfest des DRK findet am Freitag, d. 06. Novem-
ber 2015 um 19.30 Uhr im Landgasthaus Streichmühle statt.
Das DRK-Team wünscht Ihnen einen bunten Herbst.

LandFrauenVerein Munkbrarup und Umgebung
Land-Markt in Unewatt
Am Samstag, den 03. Oktober 2015 findet im Museums-
dorf Unewatt der traditionelle Land-Markt statt. In der Zeit 
von 10:00 – 18:00 Uhr werden wir von unserem Verein das 
„LandFrauenCafe“ in der „Christesen-Scheune“ betreiben. 
Wir benötigen Ihre Hilfe in Form von Kuchenspenden und 
Hilfe im Café. Unsere Orstvertrauensfrauen werden die 
Organisation der Kuchenspenden durchführen und die Mitglieder in 
Ihrem jeweiligen Betreuungsbereich für die Kuchenspenden anspre-
chen. Für jede Kuchen- oder Tortenspende wird 4,00 € erstattet. (Torten- u. 
Kuchenplatten bitte mit Namen versehen!) 
Für die Hilfe im Landfrauen-Café melden Sie sich bitte bei Sigrid 
Petersen, Tel.: 0 46 31 / 13 08 (bitte sprechen Sie auch auf den An-
rufbeantworter, Frau Petersen ruft dann zurück!)
Vortrag „Mach mal Pause und entspanne“
Am Dienstag, den 06. Oktober 2015 um 16:00 Uhr wird Frau Dr. Gaby 
Brüssow-Harfmann im Birkhof in Wees einen Vortrag über das Thema 
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BERND LORENZEN

TELEFON 0 46 36 / 15 95 · FAX 1 80 32

M A L E R M E I S T E R

AUSFÜHRUNG
SÄMTLICHER

MALERARBEITEN

Schulstraße 16 · 24989 Dollerup

www.Elektro-Josten.de

   Husby
     Flensburger Straße 41

Elektro - Photovoltaik - Fernsehen
Gutachter für Photovoltaik-Anlagen (TÜV)

Telefon 0 46 34 - 4 22 · Fax 7 23
Mobil 01 60 - 96 80 04 99

Seilklettertechnik
g 0 46 34 - 9 36 38 11 · 0176-30 30 57 56

www.baumpflege-jk.de

„Mach mal Pause und entspanne“ halten. Kleine Übungen für den Alltag 
aus der Progressiven Muskelentspannung, dem Autogenen Training 
und dem Qi Gong werden das Thema anschaulich vermitteln. Die Teilnah-
me für Mitglieder ist kostenfrei, Gäste zahlen bitte 3,00 Euro.

Loppelotto – Flohbingo 
Har I lyst til en dejlig eftermiddag fuld af sjov for hele 
familien( børn fra 9 år)? Så er der loppelotto fredag d. 
9. oktober 2015 fra kl. 16 til 19 på Hatlund-Langballe 
Danske Skole. Entré: 3 brugte ting per person, som hver 
er pakket ind i gavepapir. Hvilke ting? Noget, som du selv 
ikke kan bruge mere, men som er for godt til at smide ud. Bingokortene er 
gratis. Der serveres snacks og du kan købe kaffe, juice og vand til rimelige 
priser. 
Bindende tilmelding (20 tilmeldinger mindst, så arrangementet kan gen-
nemføres) senest 05.10.15 hos Annika, tel: 0 46 32 / 87 77 44 el. E-Mail: 
annika@ofir.dk eller jos Klaus på skolen, tel: 0 46 32 / 3 85.
Habt ihr Lust auf einen fröhlichen Nachmittag mit der ganzen Familie 
(Kinder ab 9 Jahren)? Dann ist das Flohbingo am Freitag , 9. Oktober 
2015 von 16.00 bis 19.00 Uhr in der Hatlund-Langballe Danske Skole 
genau das Richtige! Eintritt: 3 gebrauchte Gegenstände pro Person, jeweils 
als Geschenk verpackt. Was? Etwas, das du selbst nicht mehr brauchst, das 
aber zu schade zum Wegwerfen ist. Die Bingokarten sind gratis. Es werden 
Snacks serviert, Kaffee, Saft und Wasser können zu angemessenen Preisen 
gekauft werden. 
Bindende Anmeldung (20 Anmeldungen mindestens, damit das Arrange-
ment durchgeführt werden kann) spätestens zum 05.10.2015 bei Annika, 
Tel: 0 46 32 / 87 77 44 od. E-Mail: annika@ofir.dk oder bei Klaus in der 
Schule Tel: 0 46 32 / 3 85.

DGzRS
Heute, am 11.09.2015 sitze ich wieder an Bord des Ret-
tungsbootes WERNER KUNTZE im Langballigauer Hafen 
und blättere im Brückenbuch (Logbuch)
19.8.15: Hat Vormann Hannes Lund eine Kontrollfahrt 
(KF) angesetzt, bei der die Tauchpumpen überprüft und ausprobiert wer-
den. Um die Funktionsfähigkeit dieser wichtigen Ausrüstungsgegenstände 
zu prüfen, wird z. B. eine Fahrwasserbetonnung von den Rettungsmännern 

gereinigt, in dem man die Pumpe an einem Seil in die Ostsee hängt, den 
Generator startet um die richtige Spannung zu haben und dann mit dem 
Strahl der Pumpe die Verunreinigungen durch Möwen entfernt.
Danach müssen die Pumpen, die über 230 Volt oder 380 Volt laufen, zwin-
gend mit Süßwasser gereinigt werden, damit sie durch Salzkristalle sich 
nicht festsetzen.
23.8.15:Um 11.13 Uhr ruft MRCC Bremen, unsere Rettungsleitstelle, Vor-
mann Lund und seine Crew zu einer Segelyacht mit Ruderbruch. 11.20 Uhr 
läuft WK mit 3 Mann besetzt aus dem Langballigauer Hafen. 11.27 Uhr sind 
die Retter an der angegebenen Position. Kein Havarist auszumachen. Nach 
Rundfrage über Funk und Nachfrage bei anderen Booten wird in Abstim-
mung mit MRCC der Einsatz abgebrochen. Später erfuhr ich durch Zufall, 
dass der Havarist Hilfe bekam von einem anderen Segler, der in der Aufre-
gung wohl eine falsche Positionsangabe durchgegeben hatte.
27.8.15: Hat die Crew von Kai Knafla das Technische Hilfswerk aus Sörup zu 
Besuch. Man weiß ja nie…, deswegen werden permanent die Kameraden 
der anderen helfenden Organisationen eingeladen um die Zusammenarbeit 
zu verbessern.
29.8.15: a pro pos Zusammenarbeit, die pflegen wir natürlich auch mit den 
Fischern. So muss die Knafla Crew heute nach Flensburg um den Fischer-
corso von der Meierwik Bucht nach Flensburg Hafen anzuführen. Dort im 
Fischereihafen am Ostufer findet jedes Jahr, für Jedermann, das urige Fi-
scherfest statt, eine ansehenswerte Veranstaltung.
01.9.15: Oli Bohn hat eine KF anberaumt, bei der die Notpinne eingesetzt 
wird. Nach Grundberührung oder anderen Gründen, kann die Steuerung 
des Rettungsbootes ausfallen, damit das Fahrzeug weiterhin steuerbar 
bleibt, gibt es eine Ruderpinne, die man in der Achterpik (hinterster Raum 
eines Bootes) auf einen Vierkant setzen kann. Knochenarbeit, denn die Ser-
volenkung funktioniert dann nicht.
02.9.15: 19.42 Uhr alarmiert MRCC die Bereitschaft, dass ein Schiff vor 
Brunsnis in Schwierigkeiten ist. 20.00 Uhr gelingt ein telefonischer Kontakt 
zu dem Unfallmelder. Der teilt mit, dass er nun kein Boot mehr sieht. 20.15 
Uhr wird der Einsatz abgebrochen. Um 21.00 Uhr kann der Wachhabende 
die WERNER KUNTZE P III melden. Das heißt, das Schiff liegt wieder ein-
satzbereit im Langballigauer Hafen.
05.9.15:Um 21.00 Uhr gibt es eine KF mit Mitgliedern der Jugendfeuerwehr 
Langballig. 9 Mitglieder der Jugendwehr lassen sich von den 4 Seenotrettern 
deren Arbeit als Retter auf See erläutern. Nächstes Mal werde ich berichten 

über eine Großübung in der Eckernförder Bucht 
mit mehreren Einheiten der DGzRS, Küstenwache 
u. a. 
Fortsetzung folgt
Axel W. Bohn

Prostatakrebs: was nun?
Prostatakrebs ist mit fast 70.000 Neuerkrankungen 
pro Jahr die häufigste Krebserkrankung bei Män-
nern. Nur 15% der Männer gehen zur Vorsorgeun-
tersuchung. Ca. 12.000 Männer sterben jährlich an 
den Folgen von Prostatakrebs. Bei der Sterbensrate 
liegt dieser Krebs bei den Männern bereits an erster 
Stelle! Dabei gilt der Prostatakrebs bis zu einem 
gewissen Stadium als heilbar und ist wohl die am 
besten zu behandelnde Tumorerkrankung.
„Was soll mir da unten schon passieren.“ So den-
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www.bobkat.de
Tel. 04635 - 29 30 80 · 04 61 - 94 02 05 10

Vermietung · Verkauf · Reparatur

Profibaushop
Sörup  ·  Flensburg  ·  Leck 

transsexualität - transidentität - Intersexualität
Was ist das? Diese Begriffe werden viele von ihnen schon einmal gehört haben. 
Es mag sein, dass Ihre Informationen aus dem Privatfernsehen oder aus Zeit-
schriften stammen, die recht ungenau oder sogar reißerisch berichten.
Mit SEX (im oftmals verstandenen Sinne) haben die Begriffe nichts zu tun, 
sondern es geht z.B. um Geschlechtsempfinden und Geschlechter-Rollen 
(ein Thema, dem sich auch die Landfrauen auf ihrem diesjährigen Lan-
destreffen stellten). Ein Vorurteil wird oft genannt: „... das sind doch diese 
bunten Vögel aus den Großstädten!“
Nein - wir sind keine bunten Vögel, sondern eine Gruppe von bis zu 25 Men-
schen verschiedenen Alters und aus den unterschiedlichsten Berufsgruppen, 
die sich als Selbsthilfegruppe in den Räumen von KIBIS in Flensburg tref-
fen: Menschen wie Du und ich! 
Wir sind nicht nur Flensburger, sondern stammen auch aus dem Kreisge-
biet, aus diesem und anderen Amtsbereichen. Wir tagen jeden zweiten Frei-
tag im Monat im Naturkindergarten Engelsby. Weitere Informationen und 
den Flyer unserer Gruppe, die auch in diesem Jahr wieder auf dem Selbst-
hilfetag im Fördepark vertreten war, erreichen Sie auf unserer Internetseite:
http://www.transsexuellen-selbsthilfe-flensburg.de/

Wir laden Euch herzlich ein!

Kartoffeltag und Hoffest
Samstag, 17. Oktober 2015, 10-17 Uhr
Euch erwartet…
• Verkauf von Kartoffeln und Gutscheinen
 Wir lagern für Euch ein!
• Hofl aden und Hof-Café • Preisrätsel 
• Drechseln für Kinder • Ponyreiten 
• Kinderschminken 
• Schweine, Schafe, Ziegen …und vieles mehr!

Wir freuen uns auf Euch!
Peer Gabriel und Familie

Svensteen 8 · 24960 Munkbrarup  
Tel (04631) 54 76 366 · Fax 54 76 367

Seit Anfang Juli 2015 leben Piet Petersen und Andrea Gabriel mit ihrer Fa-
milie auf dem Biohof Svensteen in Munkbrarup. 
Sie genießen den weiten Ausblick bis nach Dänemark und freuen sich, wenn 
es den verschiedenen Tieren, den Pflanzen und den Menschen auf und um 
den Hof herum gut geht. 
Peer Gabriel hat den 
Hof von Heiner Iversen 
gepachtet und beliefert 
viele Lebensmittel-
märkte und Restau-
rants der Region mit 
gewohnt guten „Munk-
braruper Speisekartof-
feln“. Die Bewohner 
des Biohofs Svensteen 
erfreuen viele Menschen regelmäßig mit Veranstaltungen zum Thema 
Landwirtschaft. Auch das Angelner Sattelschwein hat sein zu Hause auf dem 
Hof und wird als Familienmitglied geschätzt. 
Im Hofladen gibt es neben Eiern, Äpfeln, Gemüse, Kartoffeln, Biolandfleisch- 
und Wurstwaren vom eigenen Hof, Milchprodukten aus der Region auch ein 
kleines Naturkostsortiment.
Wenn die Ziege Suse und ihre Freundinnen meckern, kündigen sie gerne 
willkommene Besucher an. Kiek mol in !

ken wohl die meisten Männer. Und doch gibt es so ein merkwürdiges Gefühl, 
so ab 50: „Vielleicht sollte ich doch mal zur Vorsorgeuntersuchung gehen. 
Ist mir aber irgendwie peinlich, mich vom Arzt da unten untersuchen zu 
lassen. Und wenn er nun doch was findet, was dann?“
So oder ähnlich geht es wohl den meisten Männern, wenn es um das Thema 
„Vorsorgeuntersuchung“ geht. Und wenn die Diagnose feststeht: „Prostata-
krebs“, was dann? Viele Männer geraten in eine schwere Krise und fühlen 
sich hart getroffen. Das Arztgespräch ist viel zu schnell vorüber. Allzu viele 
Fragen bleiben offen. Ängste, Skepsis, Verunsicherung haben plötzlich einen 
hohen Stellenwert. An wen kann der Mann sich wenden, die bohrenden Pro-
bleme zu besprechen? 
Setzen Sie sich mit der SHG Prostata-Erkrankter Schleswig in Verbindung. 
Viele Fragen können wir aus eigener Erfahrung beantworten. Im Kampf ge-
gen den Krebs brauchen Sie Unterstützung und sozialen Rückhalt. Dabei 
können Gespräche mit anderen Betroffenen eine große Hilfe sein. Ausführ-
liches Info-Material steht kostenlos zur Verfügung.
Die Teilnehmer an unseren Gruppen-Abenden sind oder waren selbst an 
Prostatakrebs erkrankt. Sie haben durch eigene Erfahrung oder den Erfah-
rungen anderen Betroffener verschiedene Therapieformen und Krankheits-
verläufe erlebt oder verfolgt. Gute oder auch schlechte Erfahrungen werden 
in den Gesprächen ausgetauscht und bedeuten so für alle Beteiligten: „Hilfe 
zur Selbsthilfe“.
Die Selbsthilfegruppe Prostata-Erkrankte Schleswig gibt es seit April 2002 
und ist als gemeinnütziger Verein anerkannt. Die Gruppe trifft sich regel-
mäßig jeweils am letzten Dienstag im Monat ab 19:30 Uhr bei KIBIS in 
Schleswig, Lollfuß 48. 
SHG Prostata-Erkrankte Schleswig: Hinrich Börm, Wohlder Weg 1b, 24861 
Bergenhusen, Tel.: 0 48 85 - 90 24 71, E-Mail: SHG-Prostata-SL@boerland.de .
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kleinanzeigen
Gern helfe ich in Mathematik, Physik und Chemie, um die Hausaufgaben 
und die Anforderungen in den zentralen Abschlussprüfungen ohne Stress 
bewältigen zu können. 20% Nachlass im Oktober !  
Info: Peter Brodersen, Helledal 2e, 24975 Maasbüll,  Tel. 0152 376 14 540
Wir suchen Unterstützung im Haushalt. 3 Std. in Langballig und wei-
terer Haushalt 2 Std. 10 Euro pro Std. - Mini-Job-Vertrag. Bitte auf AB spre-
chen, wir rufen gerne zurück. Tel.: 0 46 36 – 97 74 60

Die Abfallwirtschaft Schleswig-Flensburg 
GmbH (ASF) informiert:
Schadstoffmobil on Tour
Auch im Herbst 2015 macht das ASF-Schadstoffmobil bei Ihnen halt:

Gemeinde Standort Tag Datum Uhrzeit

Langballig Süderende 1, Parkplatz 
Amtshaus

Do. 05.11. 09.00-10.00

Augen auf bei der Schadstoffentsorgung!
Farbreste in den Ausguss oder Leuchtstoffröhren in den Müll? Bitte nicht! 
Denn in vielen alltäglichen Abfällen sind stark umwelt- und gesundheits-
schädigende Chemikalien enthalten, die einer besonderen Behandlung 
zugeführt werden müssen. Diese schadstoffhaltigen Abfälle fachgerecht zu 
entsorgen, gehört mit zu den Aufgaben der Abfallwirtschaftsgesellschaft 
Schleswig-Flensburg (ASF). Die ASF bietet hierfür entweder den Service vor 
Ort mit dem Schadstoffmobil oder die Abgabemöglichkeit auf den Recy-
clinghöfen an. Von „A“ wie „Abbeizer“ über „H“ wie „Holzschutzmittel“ bis 
„V“ wie „Verdünner“ können dort Sonderabfälle in haushaltsüblicher Art 
und Menge ohne zusätzliche Gebühr abgegeben werden.
Hierzu ein paar Tipps der ASF:
• Deckel und leere Eimer von Wandfarben oder leere Spraydosen gehören 

wie alle anderen leeren Verpackungen in den Gelben Sack. Leere Glasfla-
schen gehören in den Glascontainer.

 Tipp: Lassen Sie kleine Reste von Binderfarben im offenen Eimer aushär-
ten. Die Reste klopfen Sie dann über der Restmülltonne aus und geben 
Eimer und Deckel in den gelben Sack.

• Ausgehärtete Altlacke, Wand- und Fassadenfarben, Pinsel, Rollen, Ab-
streifgitter und sonstige Malerutensilien können – sofern auf den Verpa-
ckungen nichts anderes vermerkt ist – problemlos in die Restmülltonne 
gegeben werden.

 Tipp: Entsorgungshinweise auf der Originalverpackung beachten!
• Geben Sie Ihre schadstoffhaltigen Abfälle bitte möglichst original ver-

packt (auf jeden Fall aber in einem gut verschlossenen, deutlich beschrif-
teten Behälter) ab, damit zweifelsfrei festgestellt werden kann, um was es 
sich handelt.

• Verpacken Sie unterschiedliche Stoffe bitte nicht zusammen. Das er-
schwert das richtige Sortieren bei der Annahme.

• Füllen Sie schadstoffhaltige Reste bitte nicht in Gefäße wie Mineralwas-
serflaschen oder Marmeladengläser um. Es besteht Vergiftungsgefahr!

• Altöl ist von der Annahme ausgeschlossen. Hier gilt: heben Sie den Kauf-
beleg auf, um die gleiche menge Altöl kostenlos zum Handel zurück brin-
gen zu können.

• Auch für Haushalts- und Autobatterien, Medikamente und Montage-
schaumdosen gibt es Rückgabemöglichkeiten beim Handel oder über die 
jeweiligen Verkaufsstellen.

Das neue ASF-Faltblatt mit dem Titel „IST der Lack ab?“ gibt weitere Aus-
künfte und Tipps zur Entsorgung von Schadstoffen. Sie bekommen es am 
Schadstoffmobil, auf den ASF- Recyclinghöfen, in den Verwaltungen, in der 
ASF-Geschäftsstelle in Schleswig, Lollfuß 67 oder Sie schauen ins Internet 
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https://www.asf-online.de/privatkunden/schadstoffe/tipps-zu-schadstoffen/
Unter Tel. (0 46 21) 85 72 22 beantwortet die ASF-Kundenberatung gern 
weitere Fragen zum Thema Schadstoffe oder allgemein zum Thema Abfall.

Suchtberatung – Suchthilfezentrum Schleswig
In Kappeln und Satrup bestehen wöchentliche Beratungsangebote für 
Menschen, die direkt oder indirekt von Problemen im Zusammenhang mit 
Alkohol, Medikamenten, Drogen, Glücksspiel, Essstörungen, Medien und 
anderen Verhaltenssüchten betroffen sind. Die Beratung ist kostenlos, kon-
fessionell unabhängig und auf Wunsch anonym.
In Satrup finden Sie uns im Kulturzentrum Alte Schule,
Flensburger Straße 6, Eingang rechts, Raum 211.
Unsere Öffnungszeiten in Satrup:
jeweils mittwochs von 14:00 bis 16:00 Uhr · (Termine nach vorheriger tele-
fonischer Vereinbarung unter 0 46 21 – 48 61 0) und von 16:00 bis 17:00 
Uhr (ohne Terminvereinbarung im Rahmen der offenen Sprechstunde)
In Kappeln finden Sie uns im Fachärztlichen Versorgungszentrum,
Konsul-Lorentzen-Straße 3 (Eingang über Margarethenresidenz, Praxis Dr. 
Lange). Unsere Öffnungszeiten in Kappeln: jeweils dienstags von 14:00 bis 
16:00 Uhr, (Termine nach vorheriger telefonischer Vereinbarung unter 0 46 
21 – 48 61 0) und von 16:00 bis 17:00 Uhr (ohne Terminvereinbarung im 
Rahmen der offenen Sprechstunde).
Nähere Informationen unter Tel. 0 46 21 / 48 61 0
Suchthilfezentrum Schleswig, Suadicanistraße 45
www.suchthilfezentrum-sl.de
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Zentrale zahnärztliche Notrufnummer
für das kreisgebiet: 

Freitag, 18.00 Uhr bis Montag, 6.00 Uhr
Aktuelle Notdienstansage über Anrufbeantworter 0 46 21 - 5 49 99 45

Info auch im Internet: www.ZahnaerztevereinSL-FL.de

Ärztlicher Notdienst 
in den sprechstundenfreien Zeiten
Für die Zeiten am Montag, Dienstag und Donnerstag von 18 - 8 Uhr des Fol-
getages, am Mittwoch und Freitag von 13 - 8 Uhr des Folgetages und an den 
Samstagen, Sonn- und Feiertagen haben Sie die Möglichkeit, die folgenden 
Notdienstanlaufsprechstunden zu konsultieren
Anlaufpraxis Flensburg, Ev. Luth. Diakonissenanstalt, Knuthstr. 1
Montag, Dienstag, Donnerstag 19.00 - 22.00 Uhr
Mittwoch, Freitag 17.00 - 22.00 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertag 10.00 - 14.00 Uhr und 17.00 - 22.00 Uhr
Kinderärztliche Anlaufpraxis Flensburg, Kinderklinik DIAKO, 
Marienhölzungsweg 4
Freitag 17.00 - 19.00 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertag  10.00 - 13.00 Uhr und 17.00 - 19.00 Uhr
Anlaufpraxis Schleswig 
Schlei-Klinikum Martin-Luther Krankenhaus, Lutherstraße 22
Montag, Dienstag, Donnerstag 19.00 - 21.00 Uhr
Mittwoch, Freitag 17.00 - 21.00 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertag 09.00 - 13.00 Uhr und 17.00 - 20.00 Uhr
Kinderärztliche Anlaufpraxis Schleswig
Schlei-Klinikum Martin-Luther Krankenhaus, Lutherstraße 22
Samstag, Sonntag, Feiertag 14.00 - 17.00 Uhr
Für die Anforderung eines aus medizinischen Gründen erforderlichen 
Hausbesuches erreichen Sie die landesweit zuständige Telefonzentrale un-
ter der Rufnummer 116 117 (14 cent/min.). 
Über diese zentrale Rufnummer können Sie sich auch über den zuständigen 
HNO und augenärztlichen Notdienst erkundigen und andere Fragen zum 
Notdienst klären.
Liegt ein akuter, evtl. lebensbedrohlicher Notfall vor, wenden Sie sich 
bitte weiterhin direkt an die Rettungsleitstelle unter 112.

Der Sozialpsychiatrische Dienst
Kreis Schleswig-Flensburg · Fachdienst Gesundheit
Moltkestr. 22-26 - 24837 Schleswig - Tel.: 0 46 21 / 8 10 - 57
Beratung, Hilfen u. Informationen kostenlos unabhängig vertraulich
für Menschen mit Behinderung Frau Käufer 04621/810-36
für Menschen mit psychischen Erkrankungen Frau Cunow 04621/810-51
für Menschen mit Suchterkrankungen Frau Bachert 04621/810-35 
Sprechstunde in Flensburg, Apenrader Str. 66c, Zimmer 309
nach Vereinbarung  04 61 / 43 01 09 14
Leitung des Dienstes
Fachärztin für Psychiatrie und Psychotherapie Frau Finger 04621/810-40
Sprechzeiten in Schleswig zu den üblichen Dienstzeiten des Fach-
dienstes Gesundheit.

Notruf bei Strom- u. Gasstörungen
Schleswig- Holstein Netz AG - Netzcenter Süderbrarup
team Allee 5  -  24392 Süderbrarup  -  Tel.: 0 46 41 - 92 04-93 08 
E-Mail: Netzanschluss_NC_Suederbrarup@eon-hanse.com 
www.sh-netz.com · Bei Störungen außerhalb der Geschäftszeiten 
wählen Sie bitte die 0 41 06 - 648 90 90.

Die Hebamme Frau Susanne Lidman, Dollerup, ist unter der Tel.-Nr. 0 46 
36 / 9 77 39 59 bzw. 01 75 / 4 73 72 06 erreichbar.

Apotheken Notdienstfinder
Auskunft aller Apotheken in Ihrer Nähe:
ob per Anruf, SMS, Website oder App

Telefon: 0800 00 22 8 33
 (kostenlos vom Festnetz)

Mobilfunk: 22 8 33 (69 ct/Min.)

SMS an: 22 8 33
 („apo” oder „PLZ” per SMS) 
 (69 ct/Min. pro SMS)

Internet:

22833.mobi
(PC-Website oder Mobile Web)

www.aponet.de

Ihr kompetenter Meisterbetrieb 
für Regenerative Energien
	 •	 Holzvergaser-Kesselanlagen
	 •	 Pellets-Heizkesselanlagen
	 •	 Solaranlagen
	 •	 Wärmepumpenanlagen
	 •	 Öl-	und	Gas-Brennwertanlagen

Bad- und Heizungsausstellung

 Flensburger	Straße	51a	·		24975	Husby
	 Tel.	0	46	34	-	5	01	·	Fax	0	46	34	-	92	78
	 Neue	Störungsnummer	!!!	-	01	75	-	9	10	05	01
	 www.jensen-husby.de

Westerlück 3  24977 Langballig  Telefon 04636 977 30

Irrtümer und Preisänderungen vorbehalten.
Gültig vom 1. bis 31. Oktober 2015.

Wir machen‘s möglich! www.team.de

team baucenter Langballig Oktober 2015

Angebot
 des Monats
LED Lampen-SetLED Lampen-Set

13,98
3er - Set

Einzelpreis 6,99 €

Entspricht einer 
60 W Glühlampe

Nimm 3
Zahl 2



MALERARBEITEN
GLASERARBEITEN
PVC-BELÄGE
TEPPICHBODEN

RALF KOCH
M A L E R M E I S T E R

Schwarze Str. 6 · 24977 Langballig 
Telefon (0 46 36) 6 46 · Fax 1 80 63

Darauf können Sie sich verlassen!           

Dachdeckerei · Bauklempnerei
Fassaden & Flachdachtechnik

Meisterbetrieb

An der Kirche 6 Telefon  0 46 34 - 93 68 68
24960 Munkbrarup Telefax 0 46 34 - 93 68 69
 Mobil 0177 - 326 13 23 
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BAU- UND

MÖBELTISCHLEREI

Westerlück 11 
24977 LANGBALLIG
S (0 46 36) 86 97
S	 (0 46 36) 15 66 (priv.)
Fax (0 46 36) 10 51

Sönke BroderiuS

	 	 •	Möbel

•		Türen			•		Fenster	

•		Innenausbau		•	 	Treppen

•	Carports 	und	Gerätehäuser

•		An-	und	Umbauten	•	Wintergärten	

Hauptstrasse 4 · 24977 LangbaLLig 
tel.  0 46 36 - 6 32  ·  Fax  0 46 36 - 1 80 50
e-Mail: info@elektro-petersen.com

Ihre kooperativen Partner
für Bauen und Wohnen.

Handwerker
aus Ihrer
Region !

Ralf 
Beismann
Baugeschäft

Maurer-, Beton- und Zimmererarbeiten
- Bauen im Bestand -

Innenausbau / Fenster, Türen und Tore
Holnisser Weg 28 Tel. 0 46 36 - 2 16
24977 Grundhof Fax 0 46 36 - 16 80

STROM

WASSER ... gute Verbindungen

WÄRME

holnisser weg 8a 
24977 grundhof
fon 04636.1758
mobil 0176 - 817 834 75
info@ute-joost.de

| gartenplanung
|  bauanträge
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